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Handwerk seit 1890

www.marktcafe-brandstetter.de

Ö�nungszeiten
Mo.-Fr. 6.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.00 bis 13.00 Uhr
So. & Ft. 7.30 bis 10.30 Uhr

Marktplatz 3
97222 Rimpar

Telefon 
0931/35488-99
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Für beste Klimabedingungen!

KKÜÜHHLLEE UUNNDD FFRRIISSCCHHEE LLUUFFTT 
IINN IIHHRREEMM AAUUTTOO!!

 KKlliimmaa--WWAARRTTUUNNGG
Funktions- und Leistungstest.  
Absaugen, Recyceln des Kältemittels. 
Befüllen nach Herstellervorgaben.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 

 KKlliimmaa--DDEESSIINNFFEEKKTTIIOONN
Frische Luft, statt Keime und Bakterien! 
Ozon-Desinfektion des kompletten  
Lüftungssystems bzw. des Verdampfers.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 
  
 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

2200%% RRaabbaatttt ffüürr 
KKLLIIMMAAWWAARRTTUUNNGG 

iinn VVeerrbbiinndduunngg 
mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt
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BERICHTE

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 22.05.2025

Annahme von Spenden- und  
Sponsoring-Leistungen

Bürgermeister Bernhard Weidner dank-
te im Rahmen der Sitzung des Marktge-
meinderates allen Spendern, Sponsoren 
sowie ehrenamtlich Engagierten, die sich 
für die Marktgemeinde einsetzen. Ihr Bei-
trag, so Weidner, „ob groß oder klein, sicht-
bar oder im Hintergrund – ist Ausdruck 
gelebter Solidarität, bürgerschaftlicher 
Verantwortung und unternehmerischer 
Verbundenheit mit Rimpar.“

Diese Unterstützung stärkt das Ge-
meinwesen, erö�net neue Möglichkeiten 
und fördert den sozialen Zusammenhalt. 
Bürgermeister Weidner würdigte dieses 
Engagement bewusst auch im ö�entli-
chen Rahmen und ho�t, dass es als gu-
tes Vorbild wahrgenommen wird. „Unser 
Dank kommt von Herzen – an alle, die sich 
für die Marktgemeinde stark machen.“

Bei der anschließenden Abstimmung 
stimmte der Marktgemeinderat der An-
nahme von Spenden- und Sponsoring-
Leistungen einstimmig zu. ( 17:0)

St. Johannes Verein Gramschatz e.V.;
Antrag auf De�zitausgleich für das Jahr 
2024 und Prognose für De�zit 2025

Auch im vergangenen Jahr konnte der St. 
Johannesverein Gramschatz e.V. strukturell 
bedingt den Ahornkindergarten in Gram-
schatz nicht mit Gewinn betreiben. In 2024 
hatten die Verantwortlichen bereits ein 
De�zit von 108.894 Euro zuzüglich 17.000 
Euro für Investitionen und Anscha�ungen, 
in Summe also 125.894 Euro avisiert. Im 
Austausch mit der Gemeinde konnten ent-
sprechende Maßnahmen eingeleitet wer-
den, die das De�zit reduzierten. Darunter 
zählt unter anderem die Erhöhung der El-
ternbeiträge auf das Niveau der Gemeinde 
Rimpar. Somit konnte das tatsächliche De-
�zit reduziert werden.

Es ergab sich für das Jahr 2024 ein Ge-
samt-Jahresde�zit von 108.287,02 Euro.

Nun stellte der Vorstand des St. Johan-
nes Vereins Gramschatz e.V. den Antrag 
auf Ausgleich in Höhe von 108.287,02 
Euro. Weiter wurde der Gemeinde mitge-
teilt, das sich auch im laufenden Jahr ein 
De�zit abzeichnet. Abweichend von den 
Zahlen, die bei der Jahreshauptversamm-
lung präsentiert wurden, mussten einige 
Risiken neu bewertet werden, sodass sich 
ein prognostiziertes De�zit für 2025 von 
80.500 Euro ergibt. Darin sind 5.000 Euro 
an Investitionen enthalten. Daher wurde 
gebeten den Ausgleich dieses De�zits 
einzuplanen.

Nach eingehender Diskussion sprach 
sich der Marktgemeinderat einstimmig 
dafür aus, das Gesamtde�zit von min-
destens 108.287,02 Euro, reduziert auf 
das tatsächliche De�zit (nach der Abrech-
nung nach dem BayKiBiG evtl. ca. 80.000 
Euro) zu 100 Prozent auszugleichen. 

Weiter soll alles transparent gemacht 
werden, zweimal im Jahr Gespräche ge-
führt werden, wie der Stand der Dinge 
ist und das Ergebnis anschließend dem 
Rat vorgestellt werden. Das Problem be-
tri�t nicht nur den Kindergarten in Gram-
schatz, sondern viele Kitas im Landkreis. 
Deshalb wurde angeregt auf einer der 
nächsten Bürgermeistertagungen das 
Thema anzusprechen und mit dem bay-
erischen Gemeindetag und dem Landtag 
in Kontakt zu treten um auf die Problema-
tik hinzuweisen. (17:0)

Die Fraktionen würdigten die Arbeit 
der Vorstandschaft und, dass die gefor-
derten „Hausaufgaben“, wie z.B. die Erhö-
hung der Beiträge, erfüllt wurden. Es soll 
weiter überlegt werden wie das De�zit in 
Zukunft reduziert werden kann. 

Der Vorsitzende des St. Johannes Vereins 
Gramschatz e.V. berichtete über die Ursa-
chen, die zum De�zit führten. So war u.a. 
die teurere Krippengruppe weniger be-
setzt. Der Krankheitsstand des Personals, 
machte außerdem eine Nachbesetzung 
nötig. Die Verantwortlichen seien o�en 
für den weiteren Austausch und arbeiten 
daran, dass die Situation sich bessert. Der 
Betreuungsbedarf soll durch ein erweiter-
tes Angebot erhöht werden. Auch habe 
man z.B. als bei der technischen Prüfung 
ein Spielgerät moniert wurde, nur den 
schadhaften Balken erneuert und nicht 
ein neues Spielgerät gekauft. Es werde viel 
in Eigenleistung erledigt und nach Sach-
spenden Ausschau gehalten. So möchte 
man die Betreuungs- und Servicequalität 
auf dem jetzigen Niveau halten.

Katholischer Kindergarten St. Afra 
Maidbronn; Antrag auf  
De�zitausgleich für das Jahr 2024

Der Antrag des Katholischen Kinder-
gartens St. Afra Maidbronn für das Haus-
haltsjahr 2024 ging erst ein paar Tage 
vor der Sitzung des Marktgemeinderates 
ein. Auch der Maidbronner Kindergarten 
sieht sich gezwungen, einen De�zitaus-
gleich zu beantragen. Trotz intensiver 
Bemühungen zur Kosteneinsparung und 
großer Unterstützung durch Eltern und 
Ehrenamtliche bleibe ein ungedeckter 
Fehlbetrag bestehen. 

Berichte S. 3

Wissenswertes S. 8

Senioren S. 18

KiGa / Hort / Schule S. 20

Familienstützpunkt S. 21

Jugend S. 24

Kirche S. 25

Standesamt S. 26

Veranstaltungen S. 26

Arzt / Apotheke S. 26

Vereine S. 29

Kleinanzeigen S. 42
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Das aktuelle De�zit beläuft sich auf 
43.000 Euro. Die �nanziellen Herausfor-
derungen resultieren weiterhin spürbar 
aus den Nachwirkungen der angespann-
ten Personalsituation im Jahr 2023 sowie 
der reduzierten Kinderzahlen zu Jahres-
beginn 2024. Auch wenn der Betrieb seit 
Januar 2024 unter neuer Leitung stabil 
läuft, ist eine vollständige wirtschaftliche 
Erholung noch nicht erreicht. 

Die zum 01.01.2025 geplante einmalige 
Erhöhung der Elternbeiträge wurde auf 
ausdrückliche Bitte der Gemeinde als Be-
dingung im Rahmen der Unterstützung zur 
Deckung des De�zits aus dem Jahr 2023 
beschlossen. Dieser Schritt wurde von Sei-
te der Vorstandschaft mitgetragen um die 
�nanzielle Lage nachhaltig zu stabilisieren. 

Durch ehrenamtliches Engagement, 
zusätzliche Einnahmen über Spenden 
und Märkte sowie organisatorische Um-
strukturierungen konnte bereits ein Teil 
der Belastung abgefedert werden. Den-
noch ist zur Sicherstellung des weiteren 
Betriebs im Sinne der Kinder und Familien 
von Maidbronn die Unterstützung der Ge-
meinde erforderlich. 

Da der Antrag erst ein paar Tage vor 
der Sitzung bei der Gemeinde einging, 
wurde der Tagesordnungspunkt vertagt. 
Der Marktgemeinderat sprach sich dafür 
aus, dass wie in Gramschatz Transparenz 
gewünscht wird und mit der Vorstand-
schaft des Kindergartens in Maidbronn in 
der gleichen Art und Qualität wie mit der 
Gramschatzer Vorstandschaft Gespräche 
geführt werden. Auch die Forderungen 
seien gleich. In Maidbronn sei ebenfalls 
eine Nachzahlung nach dem BayKiBiG 
möglich. Dies könne dann bis zur Behand-
lung des Tagesordnungspunktes mit ein-
gearbeitet werden. 

Kommunalwahlen 2026
Eckpunkte zur Kommunalwahl  
und allgemeine Informationen  
zum Kommunalwahlrecht

Nächstes Jahr stehen die Kommunal-
wahlen an. Aus diesem Grund erläuterte 
Geschäftsleiter Alexander Fuchs allgemeine 
Informationen zum Kommunalwahlrecht. 

Was die Plakatierung betri�t teilte er mit, 
dass auf Basis der Straßenverkehrsordnung 
und auf Basis Satzung über die Benutzung 
gemeindlichen Grundeigentums des Mark-
tes Rimpar, vom Dezember 2004, die am 
01.01.2005 in Kraft getreten ist, Plakate nur 
im Innerort erlaubt sind. Damit ist für Wahlen 
weder ein Antrags- noch Genehmigungs-
verfahren für die Plakatierung vorgesehen. 
Es gibt keine Mengenbegrenzung. Bauzaun-
Plakate beurteilen sich baurechtlich und 
sind in der Bauverwaltung zu beantragen. 
Plakatieren für die Kommunalwahlen ist im 
Markt Rimpar ab 7.1.26 erlaubt. 

Von Seiten der IGU wurde vorgebracht, 
dass es schade sei, dass die Regelung so 
großzügig sei und ein Plakatieren „wie im 
Wilden Westen“ ermögliche. Dem wurde 
von Seiten der SPD entgegnet, dass sich 
durchaus in den letzten Wahlkämpfen ge-
zeigt hat, dass innerhalb der Parteien Rück-
sicht genommen wird, u.a. würden da, wo 
man wisse, dass dort immer eine Partei pla-
katiere auf einen anderen Platz ausweichen. 
Es gebe „so viel Fairness im Ort, das nicht 
noch mehr mit einer Satzung geregelt wer-
den muss.“ Dies diene auch der Entbürokra-
tisierung. Der Marktgemeinderat stimmte 
mehrheitlich zu, dass hierzu kein weiterer 
Beschluss gefasst werden soll (13:4)

Bestellung Wahlleiter und Stell­
vertreter für die Kommunalwahl  
am 08.03.2026 gem. Art. 5 GLKrWG

Nach Art 5 Abs. 1 GLKrWG beruft der 
Gemeinderat den Wahlleiter und Stellver-
treter für die Kommunalwahlen. Nicht zum 
Wahlleiter oder Stellvertreter kann berufen 
werden, wer bei der Wahl zum ersten Bür-
germeister oder zum Gemeinderat mit sei-
nem Einverständnis als sich bewerbende 
Person aufgestellt worden ist, für diese Wah-
len eine Aufstellungsversammlung geleitet 
hat oder bei diesen Wahlen Beauftragter 
für den Wahlvorschlag oder dessen Stellver-
tretung ist. Die Berufung ist der Rechtsauf-
sichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen.

Bürgermeister Weidner schlug dem 
Marktgemeinderat für die Wahlleitung Ge-
schäftsleiter Alexander Fuchs und als Stell-
vertretung Marco Göbet vor.

Der Marktgemeinderat berief gem. Art. 
5 Abs. 1 GLKrWG einstimmig folgende Per-
sonen zur Wahlleitung und Stellvertretung: 
Wahlleitung: Alexander Fuchs, Stellv. Wahl-
leitung: Marco Göbet. (17:0)

Ergänzend wurde darauf hingewiesen, 
dass für die Bürgermeister- und Gemein-
deratswahl ein Wahlausschuss nach Art. 
5 Abs. 2 GLKrWG zu bilden ist. Den Vorsitz 
des Wahlausschusses bildet die Wahlleite-
rin oder der Wahlleiter und vier berufene 
wahlberechtigte Personen als Beisitzer. Für 
jeden Beisitzer beruft die Wahlleitung eine 
stellvertretende Person. Bei der Auswahl 
der Beisitzer sind nach Möglichkeit die Par-
teien und die Wählergruppen in der Reihen-
folge der bei der letzten Gemeinderatswahl 
erhaltenen Stimmenzahlen zur berücksich-
tigen und die von ihnen rechtzeitig vorge-
schlagenen Wahlberechtigten zu berufen. 
Für die Beisitzer gilt das gleiche Ausschluss-
verfahren wie für die Wahlleitung und Stell-
vertretung. Keine Partei oder Wählergruppe 
darf durch mehrere Beisitzer vertreten sein.

Die im Marktgemeinderat vertretenen 
Fraktionen teilen der Wahlleitung bis spä-
testens September 2025 ihren Beisitzer und 
Stellvertreter mit. 

Bericht des 1. Bürgermeisters über die 
Geschäfte der laufenden Verwaltung

Info zu den Verwarnungszahlen  
für den �ießenden Verkehr

Bürgermeister Weidner informierte 
über die Verwarnungszahlen für den �ie-
ßenden Verkehr (FV) für die Monate Janu-
ar bis April 2025. 

Rimpar

Messdatum Straße Verstöße

09.01.2025 Adam-Bausenwein-Str. 6

09.01.2025 Niederhoferstr. 3

22.01.2025 Estenfelder Str. 61

06.02.2025 Niederhoferstr. 56

06.02.2025 Adam-Bausenwein-Str. 8

17.02.2025 Austr. 26

25.02.2025 Arnsteiner Str. 5

13.03.2025 Niederhoferstr. 8

13.03.2025 Austr. 24

22.03.2025 Burgstr. 2

23.03.2025 Estenfelder Str. 62

28.03.2025 Adam-Bausenwein-Str. 6

15.04.2025 Friedrich-Ebert-Str. 5

15.04.2025 Austr. 3

28.04.2025 Austr. 17

28.04.2025 Adam-Bausenwein-Str. 7

Summe 341

Gramschatz

Messdatum Straße Verstöße

18.02.2025 Arnsteiner-Str. 10

Für den ruhenden Verkehr (RV) in Rim-
par waren es Januar bis April 538 Verwar-
nungen.

Außerdem wurde mit den Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern be-
sprochen, dass der Zweckverband eine 
Empfehlung der zukünftigen Buchung 
der Überwachungsstunden abgibt. Die 
Empfehlung lautet folgendermaßen: un-
verändert für den Markt Rimpar, d.h.:

Überwachungs-
stunden

IST-Stand Empfehlung

RV FV RV FV

Rimpar 50 20 50 20

(RV: ruhender Verkehr, FV: �ießender Verkehr)

Verkehrsangelegenheiten
Auf Nachfrage in einer der letzten Sit-

zungen teilte Bürgermeister Weidner nun 
mit, dass die verschiedenen Themen, wie 
die Z-Linie „Am Trieb“, das Sackgassen-
schild „Am Liedlein“, der Übergang am Bi-
ckelsgraben, und die Parksituation im Ort 
für Kreisstraßen / Staatsstraßen nach und 
nach abgearbeitet werden. 
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WIR
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DICH!
IM SPEZIELLEN: 

SHK Monteure m / w

WIR BIETEN DIR: 

Arbeitsbedingungen der Oberklasse!

 MEHR INFOS UNTER:

 www.josef-trabert.de/karriere

Josef Trabert GmbH & Co KG

Weingartenstraße 30 · 97072 Würzburg

Tel.: 0931 74549

Stellvertretende
Pflegedienstleitung für unsere neue
Tagespflege Bergtheim in Teilzeit

Ihr nächster Karrieresprung!

Geschäftstelle St. Gregor · Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 98 87 90

Bei Fragen zur ausgeschriebenen
Position steht Ihnen unsere

Tagespflegeleitung Paula Simon
gerne zur Verfügung unter

09367 9887950

Stellvertretende
Pflegedienstleitung für unsere neue
Tagespflege Bergtheim in Teilzeit

Ihr nächster Karrieresprung!

Geschäftstelle St. Gregor · Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 98 87 90

Bei Fragen zur ausgeschriebenen
Position steht Ihnen unsere

Tagespflegeleitung Paula Simon
gerne zur Verfügung unter

09367 9887950

Stellvertretende
Pflegedienstleitung für unsere neue
Tagespflege Bergtheim in Teilzeit

Ihr nächster Karrieresprung!

Geschäftstelle St. Gregor · Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 98 87 90

Bei Fragen zur ausgeschriebenen
Position steht Ihnen unsere

Tagespflegeleitung Paula Simon
gerne zur Verfügung unter

09367 9887950

Stellvertretende
Pflegedienstleitung für unsere neue
Tagespflege Bergtheim in Teilzeit

Ihr nächster Karrieresprung!

Geschäftstelle St. Gregor · Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 98 87 90

Bei Fragen zur ausgeschriebenen
Position steht Ihnen unsere

Tagespflegeleitung Paula Simon
gerne zur Verfügung unter

09367 9887950
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Neuer Caterer in den Horten
Ab 1.9.25 startet mit Sander-Catering der 

neue Caterer in den Horten. Die Auswahl er-
folgte durch die Horte und die Verwaltung. 

Status Fair-Trade-Kommune
Weidner berichtete, dass sich nun auch 

eine Pizzeria bereit erklärt habe, sich an 
der Initiative zu beteiligen. Die entspre-
chende Bescheinigung steht jedoch noch 
aus. Ebenso fehlt die Bestätigung eines 
weiteren potenziellen Teilnehmers, wes-
halb bereits eine Anfrage beim Landrats-
amt gestellt wurde.

Im Hinblick auf die Schlossgaststätte 
ist im Pachtvertrag mit dem zukünftigen 
Betreiber eine Beteiligung an der Fairtra-
de-Initiative vorgesehen. Allerdings ist die 
Fairtrade-Beauftragte des Landratsamtes 
derzeit nicht im Dienst. Aus diesem Grund 
wurde die Anfrage erneut an das Team für 
Kreisentwicklung weitergeleitet – in der 
Ho�nung auf eine baldige Rückmeldung.

Sobald alle Rückmeldungen vorliegen, 
wird in Rücksprache mit Fairtrade-Towns 
geprüft, ob die bisherigen Voraussetzungen 
weiterhin erfüllt sind oder ob Anpassungen 
erforderlich werden. Sollte dies der Fall sein 
und alle Bedingungen erfüllt sein, steht ei-
ner Beteiligung nichts mehr im Wege.

ILE Würzburger Norden: Vorstellung 
des fortgeschriebenen ILEK für die 
nächsten 5 Jahre am 12.5.25 in Rimpar

Bürgermeister Weidner informierte über 
ein Tre�en der ILE in Rimpar am 12.5.25 
bei dem das fortgeschriebene ILEK für die 
nächsten fünf Jahre vorgestellt wurde.

ILE Sitzung am 21.5.25 in Prosselsheim 
Projektvorstellung „Wasserrückhalt  
in der Bergtheimer Mulde“

Weidner berichtete, dass die Sitzung mit 
der Präsentation des aktuellen Sachstands 
zum Projekt „Wasserrückhalt in der Bergt-
heimer Mulde“ begann. Im Rahmen der 
Untersuchungen wurden exemplarisch 
fünf Gräben in den Gemeinden Prossels-
heim, Unterpleichfeld und Hausen ana-
lysiert – alle gelegen in landwirtschaftlich 
genutzten Flächen, nicht im Waldgebiet.

Die Planungsarbeiten werden vollstän-
dig vom Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) übernommen und aus Mitteln der 
sogenannten "Fraktionsreserve" �nanziert.

Zentrale Ziele des Projekts sind:
• Scha�ung von Rückhalteräumen zur 

Verbesserung des Wasserrückhalts,
• Förderung der Grundwasserneubil-

dung durch Versickerung,
• Verzögerung von Ab�üssen zur Ver-

meidung von Sturz�uten,
• Hochwasserschutz durch zusätzliche 

Speicherkapazitäten sowie

• Minimierung ökologischer Eingri�e in 
landwirtschaftlich genutzte Flächen.

Diese Themen seien – wie Weidner beton-
te – auch für den Markt Rimpar von hoher 
Relevanz.

Allerdings gebe es zahlreiche Herausfor-
derungen, die einer raschen Umsetzung 
im Wege stehen könnten. Dazu zählen 
insbesondere die komplexe Topographie, 
unterschiedliche Eigentumsverhältnisse, 
bestehende Naturschutz�ächen, die Ein-
stufung der Gewässer, Belange des Arten- 
und Leitungsschutzes sowie die Art der 
landwirtschaftlichen Nutzung der betrof-
fenen Flächen. Weidner kommentierte 
dazu: „Alles oder fast alles wird auch bei 
uns eine schnelle Umsetzung verhindern.“

Das ALE wird die Arbeit nun bis zur 
Entwurfsplanung weiterführen. In der 
anschließenden Phase können über 
das Förderprogramm FlurNatur bis zu 
75 % der Planungs- und Herstellungs-
kosten übernommen werden – maximal 
50.000 Euro pro Einzelmaßnahme. Die 
verbleibenden Kosten sind durch den je-
weiligen Gemeindehaushalt zu tragen.

Projekt „Schwammregion“ –  
Zwischenstand und Ausblick

Das bereits laufende Projekt „Schwamm-
region“ wurde auch schon von der IGU 
thematisiert. Am 21. Mai 2025 fand die 
Vorstellung der Ergebnisse der Bürger-
meisterbefragung statt, gefolgt von einer 
gemeinsamen Abstimmung über das wei-
tere Vorgehen. Bereits am 17. März 2025 
traf sich die entsprechende Arbeitsgrup-
pe zu einem Präsenztre�en in Eisenheim. 
Zuvor wurde eine digitale Umfrage unter 
den beteiligten Kommunen durchge-
führt, an der sich 15 von 16 angeschrie-
benen Gemeinden im Zeitraum vom 25. 
April bis 12. Mai 2025 beteiligt hatten.

Die nächsten Schritte erfolgen in enger 
Zusammenarbeit mit der ILE Mainschleife.

Radwegenetz – Bestandserfassung, 
aktueller Stand und Ausblick

Im Rahmen der Bestandsaufnahme 
zum interkommunalen Radwegenetz lie-
gen inzwischen Rückmeldungen aus allen 
beteiligten Kommunen vor. Diese wurden 
in einer gemeinsamen Karte zusammen-
geführt, in der sowohl bestehende Rad-
wegeabschnitte mit Handlungsbedarf 
(insgesamt rund 21 km) als auch poten-
zielle neue Verbindungen zur Schließung 
bestehender Lücken erfasst sind.

Vom Markt Rimpar wurden folgende 
Radwegprojekte angemeldet:
• Verbindung Gramschatz – Hausen
• Strecke durch den Gramschatzer Wald
• Achse Rimpar – Oberdürrbach/Versbach
• Route Rimpar – Estenfeld / Grombühl

Die voraussichtlichen Baukosten be-
wegen sich je nach Ausführung zwischen 
100.000 und 500.000 Euro pro Kilometer. 
Selbst bei einer Förderquote von 75 % 
sind daher nur kleinere Maßnahmen rea-
listisch umsetzbar – und auch dies nur 
unter Berücksichtigung der jeweiligen 
Haushaltslage, wie Weidner betonte.

Konnis Tour
Bürgermeister Weidner teilte mit, dass 

ein Motto-Radweg: Konnis Radtour – er-
gänzend zu Konnis Tour geplant ist. Er soll 
88 km lang sein und über das Regional-
budget �nanziert werden.

Bei Konnis Tour wurden die QR-Codes 
aktualisiert und führen direkt zu den You-
Tube-Videos auf einem Rundweg durch 
alle ILE-Kommunen.

Kommunale Wärmeplanung –  
Abstimmung über aktuelle Stände

Die Gemeinde arbeitet weiter aktiv an 
der kommunalen Wärmeplanung. Mit 
dem Büro ife, das bereits Wärmeplanun-
gen durchgeführt hat und auch im Klima-
schutz-Netzwerk der ÜZ tätig ist, besteht 
eine gute Zusammenarbeit. Der Förder-
antrag für den sogenannten Kurz-ENP 
(EnergieNutzungsPlan) ist bereits einge-
reicht – eine Fertigstellung wird für Sep-
tember 2025 angestrebt.

Die Planung erfolgt im sogenannten 
Konvoi-Verfahren und in enger Abstim-
mung mit dem Landratsamt (LRA) und 
der ILE-Region. Herr Neubert vom LRA be-
gleitet diesen Prozess regelmäßig bei den 
ILE-Sitzungen, sodass eine gute Koordina-
tion gewährleistet ist.

Aktuell gibt es auch Neuigkeiten auf 
Bundesebene: Die neue Bundeswirt-
schaftsministerin Katherina Reiche (CDU) 
hat angekündigt, das umstrittene Gebäu-
deenergiegesetz zu reformieren. Als erste 
Maßnahme soll das Betriebsverbot für 
alte Heizkessel abgescha�t werden – das 
nimmt zunächst den Druck aus der De-
batte um Heizungsumstellungen.

ILE ­ Projekt Ausbau von 24/7  
Dor�adenboxen

Ein Bio-Landwirtschaftsbetrieb aus Hau-
sen bei Wiesenfeld plant, in der Scheu-
ne am Sportplatz in Gramschatz einen 
24/7-Dor�aden zu betreiben – ein wichti-
ger Beitrag zur Grundversorgung vor Ort.

Auf Anregung von Bürgermeister 
Bernhard Weidner hat der Gemeinderat 
Hausen – in Abstimmung mit dem Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE) – am 8. 
Mai 2025 im Rahmen der Dorferneue-
rung Hausen bei Würzburg einstimmig 
beschlossen, beim ALE Unterfranken die 
Erweiterung der Förderung zur Grundver-
sorgung in Gramschatz zu beantragen.
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Der Gemeinderat von Hausen un-
terstützt das Vorhaben ausdrücklich 
(Abstimmung im Rat 13:0). Für diese 
nachbarschaftliche Hilfe bedankte sich 
Bürgermeister Weidner herzlich. Der ge-
plante Dor�aden ist ein bedeutender 
Schritt zur Stärkung der Nahversorgung 
und der ländlichen Lebensqualität in 
Gramschatz.

Stadtradeln 22.06. – 12.07.2025,  
wir sind wieder dabei!

Bürgermeister Bernhard Weidner in-
formierte das Gremium, dass der Markt 
Rimpar auch dieses Jahr wieder beim 
STADTRADELN dabei ist. Aktionszeitraum 
ist vom 22.6.25 bis 12.7.25.

Hasenpest in Rimpar
Bürgermeister Weidner informierte, über 

eine Mitteilung des Landratsamtes über 
Vorkommen der Hasenpest in Rimpar.

Bericht über den Besuch  
aus Languidic in Rimpar 

Harald Schmid informierte das Gremi-
um, dass der ASV Rimpar den FC Lang-
uidic  vom 12. – 18.4.25 zu Besuch hatte 
und ein tolles Programm aufgestellt hat-
te. Am 16.4.25 kamen dann anlässlich 
des 60. Jährigen Jubiläums der ersten 
Begegnung 10 Radler nach Rimpar. Der 
Auftakt der Radfahrer wurde gemeinsam 
mit dem ASV gefeiert. Am kommenden 
Abend wurde im AWO Heim der 60. Jah-
restag der ersten Begegnung gefeiert. 
Hier waren auch einige Tischtennisspie-
ler von den Anfängen dabei. Die Betreu-
ung der Radfahrer hatte die Soli Rimpar 
übernommen. 

Im Gegenzug besuchte eine Delega-
tion aus Rimpar Ende April / Anfang Mai 
die Partnergemeinde Languidic. Auch 
hier wurde ein vielseitiges Programm ge-
boten, unter anderem mit einer Betriebs-

besichtigung einer Mehlproduktion. 
Harald Schmid wies darauf hin, dass die 
Partnerschaft in Languidic eine beson-
ders starke ö�entliche Präsenz genießt. 
Es gibt dort Plätze und Säle, die den Na-
men Rimpar tragen, sowie Tafeln, die auf 
die Städtepartnerschaft hinweisen.

Für das anstehende Ortsjubiläum im 
kommenden Jahr schlug Schmid vor, 
Informationstafeln mit deutsch-franzö-
sischem Text und Bildern aus der lang-
jährigen Partnerschaft zu gestalten. Das 
Partnerschaftskomitee würde sich um 
die Sammlung der benötigten Materia-
lien kümmern.

Der Bürgermeister hat seinen franzö-
sischen Amtskollegen bereits o�ziell zu 
den Feierlichkeiten anlässlich des Orts-
jubiläums eingeladen. Zudem wurde 
seitens des Partnerschaftskomitees die 
Musik- und Tanzgruppe aus Languidic 
zum Schlossfest eingeladen.

Vor oder nach einer Prostata-OP zählt vor 
allem eines: Schnell zurück in ein selbst-
bestimmtes Leben. Ich begleite Sie gern mit 
moderner, diskreter Therapie. Dafür nutze 
ich Magnetfeld-Technologie zur gezielten 
Stimulation des Beckenbodens. Ideal bei 
Beschwerden mit Prostata, Blase oder Potenz.

Physiotherapie-Praxis mit 
Schwerpunkt Beckenbodentraining

pelvismile.de

MMäännnneerrggeessuunnddhheeiitt  &&  PPrroossttaattaa::
MMeehhrr  KKoonnttrroollllee  ––

                    mmeehhrr  LLeebbeennssqquuaalliittäätt!!

Ich freue 
mich auf Sie!

IIhhrree  AAssttrriidd
Astrid Bignasse
01520 2992539 
kontakt@pelvismile.de
Technologiepark, Pavillon 6
Kettelerstraße 5-11, 97222 Rimpar

IT-TOM.DE
Thomas Richter
IT Dienstleister
Beratung – Projektierung – Verkauf – Schulung – Service

● Verkauf, Installation und Reparatur von 
Computern und Notebooks.

● Verkauf und Installation von Routern, WLAN-Repeatern und 
komplexer Netzwerktechnik.

● Verkauf und Installation von Druckern sowie 
Tintenpatronen und Toner.

● Verkauf, Installation und Wartung von Servern.
● Planung, Gestaltung und Betreuung von 

Webseiten und Clouds.
● Verkauf und Installation von diverser Software.
● Managed Service und Fernwartung.

Öffnungszeiten:
Montag 08:00 – 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr

Kirchenstraße 3
97222 Rimpar

TEL: 09365 /881 46 90
FAX: 09365 /881 49 80

MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de

Web: https://www.it-tom.de

Hilfe mit Herz und Hand
Konrad-Adenauer-Straße 113, Estenfeld
Hausbesuch möglich

09305 989255 (Tag & Nacht)

www.bestattungen-meder.de
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WISSENSWERTES

Der Markt Rimpar ist dabei.

22.06. - 12.07.2025

stadtradeln.de/rimpar

Neue Einrichtung für außerklinische  
Intensivp�ege in Rimpar erö�net

In Zusammenarbeit mit dem Eigentümer des Objekts 
Brunnenstraße 3 in Rimpar, dem Kommunalunternehmen 
des Landkreises Würzburg, wurden die vertraglichen Grund-
lagen gemeinsam mit dem Markt Rimpar, der Caritas Sozial-
station St. Gregor Fährbrück e.V. sowie der IPT GmbH neu 
strukturiert und auf eine zukunftsfähige Basis gestellt.

Mit der Unterzeichnung der entsprechenden Verträge 
durch den Geschäftsführer der Caritas Sozialstation St. Gregor 
Fährbrück e.V. Philipp Spiegel, die 1. Vorsitzenden der Caritas 
Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V. Angelika Königer, die 
2. Vorsitzenden der Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück 
e.V. Klara Schömig, Gabriele Schuster von der IPT GmbH, Bür-
germeister Bernhard Weidner und Geschäftsleiter Alexander 
Fuchs wurde der Weg frei für ein P�egekonzept, das Men-
schen mit schwerwiegenden gesundheitlichen Einschrän-
kungen eine hochwertige Versorgung in einem wohnlichen 
Umfeld ermöglicht – die außerklinische Intensivp�ege. 

Anbieter ist die IPT, ein erfahrener Träger, der in Würzburg 
und Schweinfurt bereits erfolgreich Wohngemeinschaften 
für tracheotomierte und beatmete Menschen etabliert hat. 
Im Mittelpunkt steht dabei eine ganzheitliche, individuell 
abgestimmte Intensivp�ege in familiärer Atmosphäre – für 
Menschen, die rund um die Uhr auf Hilfe angewiesen sind, 
etwa bei Atemunterstützung, mit Tracheostoma oder bei 
komplexen Erkrankungen.

Die Qualität dieser Arbeit basiert auf einem starken inter-
disziplinären Team: Neben spezialisierten P�egekräften wir-

ken auch Ärzte des Ärztenetzwerks Mainfranken e.G. sowie 
Therapeuten aus den Bereichen Ergo-, Physio- und Logopädie 
sowie Psychologie mit. Dabei steht die Arbeit auf Augenhöhe 
und im Sinne der betreuten Menschen stets im Zentrum.

Mit dieser Einrichtung wird die regionale Versorgungsland-
schaft um ein bedeutsames Angebot erweitert, das medizini-
sche Kompetenz mit menschlicher Nähe verbindet – und so ein 
neues Kapitel in der außerklinischen Intensivp�ege aufschlägt.

Text und Foto: Nadja Kess

(V.l.n.r): Bei der Vertragsunterzeichnung: der Geschäftsführer 

der Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V. Philipp Spie-

gel, Gabriele Schuster von der IPT GmbH, die 2. Vorsitzende der 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V. Klara Schömig, 

Bürgermeister Bernhard Weidner, Geschäftsleiter Alexander 

Fuchs und die 1. Vorsitzende der Caritas Sozialstation St. Gre-

gor Fährbrück e.V. Angelika Königer.

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr; einzelne Übungen 
der verbündeten Streitkräfte
Die XII. Inspektion (EK), InfS Hammelburg führt nachstehende 
Übung durch: ÜbNr.: 254-6-35-DE
• Übungszeitraum: 24.06.2025 bis 26.06.2025
• Name der Übung: Jagdkampfübung „GRAMSCHATZ“
• Übungsraum: Güntersleben, Rimpar, Unterpleichfeld und 

Hausen mit Ausdehnung in den Landkreis Main-Spessart

gez. Eberth, Landrat

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

11 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 

Standorten Würzburg, Schweinfurt 

und Kitzingen

www.jus-plus.de
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Am 1. Juni 2025 verstarb im Alter von 63 Jahren unser Mitarbeiter

Herr Lutz Dieter

Seit 01.08.2004 war er fester Bestand-
teil der gemeindlichen Jugendarbeit 
und bereits seit 1991 als sozialpädago-
gische Aushilfe tätig. Über Jahrzehnte 
hinweg begleitete er mit großem Ein-
satz die Jugendzentren unserer Ge-
meinde und setzte sich für die Belange 
junger Menschen ein. Dabei war es ihm 
stets ein Anliegen, Jugendlichen einen 
Raum für Entwicklung, Austausch und 
Gemeinschaft zu scha�en.

Ob in der Organisation und Durchfüh-
rung von Ferienprogrammen, beim 
Bau und Leben im Hüttendorf oder in 
der Betreuung der Europäischen Frei-
willigen – sein Wirken war stets geprägt 
von O�enheit und pädagogischer 
Kompetenz. 
Er zeichnete sich besonders durch 
seine Zuverlässigkeit und sein P�icht-
bewusstsein aus. Durch seine verbind-
liche und freundliche Art konnte er sich 

allgemeiner Achtung und Wertschät-
zung erfreuen.
Wir trauern nicht nur um einen ge-
schätzten Mitbürger, sondern auch 
um einen aufrechten und hilfsbereiten 
Menschen, dem wir stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren werden.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie und allen, die ihm nahestanden. 

Marktgemeinde Rimpar  Im Namen der Belegschaft 

Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister  Andreas Lober, Personalratsvorsitzender Rimpar, im Juni 2025

Keine Hunde auf dem 
Spielplatz

Aus gegebenem Anlass weisen 
wir darauf hin, dass das Mitführen 
von Hunden auf dem Spielplatz 
nicht gestattet ist.

Spielplätze sind Orte für unsere 
Kinder – zum Spielen, Toben und 
unbeschwerten Spaß haben. Aus 
hygienischen sowie sicherheitsre-
levanten Gründen ist das Betreten 
mit Hunden – auch angeleint – 
untersagt.

Wir bitten alle Hundehalter-
innen und Hundehalter um Be-
achtung dieser Regelung und 
danken für Ihr Verständnis, Ihr 
Verantwortungsbewusstsein und 
Ihre Rücksichtnahme.

gez. Markt Rimpar

Hinweise zur Grabp�ege 
auf den Friedhöfen  
des Marktes Rimpar

Bitte beachten Sie, dass jede Grabstät-
te innerhalb von sechs Monaten nach 
der Bestattung bis zum Ablauf der Nut-
zungszeit würdig gestaltet und gep�egt 
werden muss. Für die P�ege und Instand-
haltung ist die oder der Nutzungsberech-
tigte verantwortlich – oder, falls diese 
Person verstorben ist, die in der Fried-
hofssatzung genannten Angehörigen.

Bei der Gestaltung bitten wir nur ge-
eignete P�anzen zu verwenden, die 
andere Gräber nicht beeinträchtigen. 
Grabhügel sind nicht erlaubt, die Fläche 
muss eben sein. Hohe Gehölze dürfen 
nur mit Genehmigung gep�anzt wer-
den. Verwelkte Blumen und nicht bio-
logisch abbaubare Materialien (z. B. 

Kunststo�) sind regelmäßig zu entfer-
nen oder in die vorgesehenen Behälter 
zu entsorgen.

Für Urnennischen, Urnenbaum- und 
Urnenwiesengräber darf Blumen-
schmuck nur für kurze Zeit (meist zwei 
Wochen) abgelegt werden. Auch hier 
ist der Markt Rimpar berechtigt, ver-
welkten oder unpassenden Schmuck zu 
entfernen. Gegenstände an Bäumen an-
zubringen ist nicht erlaubt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung, 
damit unser Friedhof ein würdevoller 
Ort des Gedenkens bleibt.

Die Friedhofssatzung ist auf der 
Homepage unter www.rimpar.de einzu-
sehen. Bei Fragen können Sie sich gerne 
an die Friedhofsverwaltung unter der 
09365 8067-215 wenden.

gez. Friedhofsverwaltung 

Gemeindearchiv  
wieder besetzt 

Das Gemeindearchiv des Marktes Rim-
par ist wieder besetzt. Zum 1. Juni 2025 
wurde Jasmin Fasel (Mitte) aus Rimpar 
eingestellt. Zur Begrüßung führte Bür-
germeister Bernhard Weidner (rechts) sie 
durch ihren neuen Arbeitsplatz und hieß 
sie herzlich willkommen.

Fasel ist gelernte Einzelhandelskau�rau 
und wechselt nun in den archivischen Be-
reich. Sie bringt Organisationstalent, Sorg-
falt und ein ausgeprägtes Interesse an der 
Arbeit mit historischen Unterlagen mit.

Da sie bisher keine fachliche Erfahrung 
im Archivwesen besitzt, wird sie insbe-

sondere in der Einarbeitungsphase durch 
die ehrenamtliche Kreisarchivp�egerin 
Friederike Langeworth (links) eng beglei-
tet und unterstützt. Diese Betreuung soll 

einen fundierten Einstieg in die archivi-
schen Aufgaben ermöglichen und die 
Grundlagen für eine erfolgreiche Tätigkeit 
scha�en.

Jasmin Fasel wird schrittweise Aufga-
ben wie die Betreuung der Archivbestän-
de, die Bearbeitung von Anfragen sowie 
die Mitwirkung an Projekten zur Digitali-
sierung übernehmen. 

Sie ist außerdem Ansprechpartnerin für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Institutio-
nen mit Anliegen an das Gemeindearchiv. 
Sie ist immer mittwochs von 9 bis 15 Uhr zu 
erreichen. Ihre Kontaktdaten: Jasmin Fasel, 
archivar@rimpar.de, Tel: 09365 8067-260.

Text und Foto: Nadja Kess
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Richtung A7

Richtung 
Estenfeld

Richtung 
Rimpar

Richtung 
Lengfeld

Ausfahrt
Estenfeld

Ausfahrt
Lengfeld-Ost

B19

B19

B19

Richtung

WÜRZBURG

HORNBACH

IKEA

Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum
Orthopädietechnik

Rehatechnik · Schuhtechnik 

Sanitätshaus

Service & Beratung

www.efinger-ot.de

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
ÖɈnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P
Kostenlose Parkplätze 

direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Öffnungszeiten
Mi – Fr: 12 – 18.30 Uhr • Sa: 10 – 14 Uhr

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!

Alexander Hupp

Gebietsdirektor

0931 322 41 14

alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN

FINANZIEREN

BAUSPAREN

VERSICHERUNGEN 

UND VIELES MEHR!
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Bundesverdienstkreuz für soziales Engagement:  
Würzburger Unternehmer Bernhard Göbel ausgezeichnet

Sechs Bürgerinnen und Bürger aus Un-
terfranken wurden kürzlich in Ascha�en-
burg mit dem Verdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland geehrt. Bayerns Gesund-
heits-, P�ege- und Präventionsministerin 
Judith Gerlach (links) überreichte die Aus-
zeichnungen und würdigte das herausra-
gende gesellschaftliche Engagement der 
Geehrten: „Ohne Idealismus und Engage-
ment, wie die Geehrten es vorleben, gäbe 
es keine aktive Bürgergesellschaft. Unser 
Land braucht Menschen, die anpacken 
und sich für andere einsetzen.“

Zu den Ausgezeichneten zählt auch 
der in Rimpar aufgewachsene Bauunter-
nehmer Bernhard Göbel (rechts), der sich 
sowohl im sozialen Bereich als auch im 
Handwerk in besonderer Weise verdient 
gemacht hat.

Göbel übernahm 1985 die Leitung der 
Firmengruppe Göbel und baute das Fa-
milienunternehmen deutlich aus. Beson-
ders am Herzen lag ihm dabei stets die 
Berufsausbildung junger Menschen: Über 
400 Lehrlinge wurden in seinem Betrieb 
ausgebildet.

In seiner über 20-jährigen Tätigkeit als 
Meisterbeisitzer der Bauinnung Würz-
burg wirkte er aktiv im Gesellenprü-
fungsausschuss für Maurer und für die 
Betonbauer in der Handwerkskammer 
Unterfranken mit und setzte sich nach-
haltig für die Qualität und Förderung des 

Handwerks ein.
Eine Reise nach Peru im Jahr 2001 wur-

de für Göbel und vier Freunde zum Wen-
depunkt. Geplant war eine Wanderung 
zum Macchu Picchu – konfrontiert mit 
der Armut im Land jedoch erwuchs dar-
aus ein tiefes Bedürfnis zu helfen.

In der Stadt Pisac �nanzierten und 
planten er und seine Freunde den Spei-
sesaal „Comedor San Kilian“ für arme 
Schulkinder und Senioren. Später folgte 
in Lima die Gründung der „Kilians-Werk-
stätte“, in der junge Menschen in vier 
Lehrwerkstätten praktische Berufsausbil-
dungen erhalten.

Sein Engagement geht weit über das 
Handwerk hinaus: Bernhard Göbel war im 
Lauf der Jahre in 29 verschiedenen Verei-
nen und Organisationen aktiv – angefan-
gen im Fußballverein seines Heimatortes 
Rimpar.

2023 ehrte ihn die Stadt Würzburg mit 
dem „Tanzenden Schäfer“ für sein lang-

jähriges ehrenamtliches soziales Wirken. 
Mit dem Bundesverdienstkreuz folgt nun 
eine bundesweite Anerkennung.

Göbel nahm die Auszeichnung mit 
Demut und einem Augenzwinkern ent-
gegen: „Man muss nur alt genug wer-
den, um dementsprechend honoriert zu 
werden.“

Rückblick: Bundesverdienstkreuz 
auch für Georg Göbel

Bereits im Mai 1997 erhielt auch Bern-
hard Göbels Vater Georg Göbel, ebenfalls 
aus Rimpar, das Bundesverdienstkreuz 
am Bande – überreicht damals von So-
zialministerin Barbara Stamm. In ihrer 
Laudatio würdigte die Ministerin seine 
Verdienste im landespolitischen und ge-
sellschaftlichen Bereich.

Georg Göbel führte das 1945 gegrün-
dete Bauunternehmen Göbel zu einem 
erfolgreichen mittelständischen Betrieb, 
der über 250 Lehrlinge ausbildete und 
rund 130 Mitarbeitenden eine Existenz 
bietet. 

Er war über zwei Jahrzehnte aktives 
Mitglied der Bau-Innung Würzburg, en-
gagierte sich im Haus- und Grundbe-
sitzerverein Würzburg und unterstützte 
zahlreiche Heimatvereine mit Spenden 
und ehrenamtlicher Arbeit.

Text: Nadja Kess; 

Foto: Bayerisches Gesundheitsministerium

Jetzt sichern: Das neue APG-365-Euro-Ticket – Früh kommen lohnt sich!

Am 1. Juli 2025 startet wieder 
der Verkauf des beliebten APG-
365-Euro-Tickets für Schülerinnen, 
Schüler und Auszubildende aus 
dem Landkreis Würzburg für das 
kommende Schuljahr.

Ein Ticket mit noch mehr  
Möglichkeiten – jetzt im gesamten 
NVM-Gebiet gültig!

Ab sofort gilt das Ticket nicht nur im 
alten Verbundgebiet, sondern im gesam-
ten Verkehrsverbund Mainfranken (NVM)! 
Damit kannst du nun noch weiter fahren 
– zum Beispiel in die Rhön zum Wandern, 
nach Schweinfurt zum Shoppen oder 
nach Bad Kissingen in die Therme.

Zuschuss angepasst
Der Landkreis Würzburg und viele Ge-

meinden unterstützen dich weiterhin 
�nanziell. Der Zuschuss zum 365-Euro-

Ticket musste aber 
aufgrund der �nanzi-
ellen Lage angepasst 
werden. Der Land-
kreis Würzburg über-
nimmt zukünftig 50 
Euro. Der Gemeinde-
anteil variiert je nach 

Gemeinde (50 Euro oder 100 Euro). Es 
bleibt daher ein Eigenanteil von 215 Euro 
oder 265 Euro. Eine Übersicht über die Zu-
schüsse in den einzelnen Orten �ndest du 
online unter: www.apg-info.de/Aktion. 

Unser Tipp: Früh kommen spart Zeit!
Gerade zum Schuljahresbeginn ist der 

Andrang hoch. Daher lohnt es sich, be-
reits ab Juli bei der APG vorbeizuschauen. 
Das Ticket kann dabei mit einem späteren 
Startdatum ausgestellt werden – so bist 
du bestens vorbereitet und vermeidest 
Wartezeiten.

So funktioniert 
die Bestellung:
• Füll den Bestellschein aus. Online 

�ndest du ihn unter www.apg-info.de/
Aktion. 

•  Lass den Bestellschein von deiner 
Schule oder Ausbildungsstelle auf der 
zweiten Seite mit Stempel und Unter-
schrift bestätigen.

• Komm mit dem ausgefüllten Bestell-
schein zur APG und hol dir dein Ticket 
direkt ab.

Wichtig: Das rabattierte Ticket be-
kommst du nur bei der APG! Tickets, die 
du bei anderen Vertriebspartnern kaufst, 
können NICHT für eine Rückerstattung 
eingereicht werden!

Antworten auf die häu�gsten Fragen 
�ndest du in den FAQs unter:
www.apg-info.de/Aktion. 

Text und Bild: APG
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Programm – Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald

• Freitag, 27.06.2025: Biodiversität im Waldboden
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15:00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.

• Sonntag, 29.06.2025: Theater Spielberg – Krokodilstränen
Handpuppenspiel von und mit Norbert Böll.
Au�ührung für Familien mit Kindern von 4 bis 8 Jahren.
Beginn: 16:00 Uhr. Dauer: ¾ Std. Kassenbeginn: ½ Std. vorher.
Eintritt: Kinder 6,- €. Erwachsene 9,- €. Familie (3 Pers.) 20,- €.
Anmeldung beim Theater Spielberg unter Telefon: 0931 26645
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. Bei 
schlechtem Wetter �ndet die Vorführung im Gebäude des 
Walderlebniszentrums statt.

30.06. – 04.07.: Woche des Waldes – Wald ist Zukunft!
• Montag, 30.06.2025: Die Zukunft des Waldes in Zeiten des 

Klimawandels
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 18:00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden

• Di., 01.07.: Holz aus heimischen Wäldern – auch in Zukunft!
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 18:00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden

• Mittwoch, 02.07.2025: Theater Spielberg im Gramschatzer 
Wald – Krokodilstränen
Siehe Veranstaltung wie am 29.06.2025

• Donnerstag, 03.07.2025: Der Wald eine Wohlfühloase für 
den Menschen jetzt und auch in Zukunft.
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 18:00 Uhr. Dauer: 2 Stunden

• Freitag, 04.07.2025: Borkenkäfer, Schwammspinner und Co.
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15:00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

• Sonntag, 06.07.2025: Theater Spielberg im Gramschatzer 
Wald – Das Ungeheuer im Apfelbaum
Handpuppenspiel von und mit Norbert Böll.
Au�ührung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren.
Beginn: 16:00 Uhr. Dauer: ¾ Std. Kassenbeginn: ½ Std. vorher.
Eintritt: Kinder 6,- €. Erwachsene 9,- €, Familie (3 Pers.) 20,- €.
Anmeldung beim Theater Spielberg unter Telefon: 0931 26645.
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. Bei 

schlechtem Wetter �ndet die Vorführung im Gebäude des 
Walderlebniszentrum statt.

• Sonntag, 06.07.2025: Gramschatzer Waldschätze – 
Wanderung zum Ochsenhäusle
Wanderung für Geübte. Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: ca. 3 Std.

• Mittwoch, 09.07.2025: Theater Spielberg im Gramschatzer 
Wald – Das Ungeheuer im Apfelbaum
Siehe Veranstaltung wie am 06.07.2025

• Freitag, 11.07.2025: Besinnliche Sommerwanderung
Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jahren.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.

• So., 13.07.: Piccolo teatro espresso – Rosalie & die drei Bären
Spiel: Thomas Glasmeyer vom piccolo teatro espresso
Au�ührung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren.
Beginn: 16:00 Uhr. Dauer: ¾ Std. Kassenbeginn: ½ Std. vorher.
Eintritt: Kinder 6,- €. Erwachsene 9,- €, Familie (3 Pers.) 20,- €.
Anmeldung beim Theater Spielberg unter Telefon: 0931 26645
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. Bei 
schlechtem Wetter �ndet die Vorführung im Gebäude des 
Walderlebniszentrum statt.
Mehr Info unter: www.theater-spielberg.de

Allgemeine Hinweise:
Ö�nungszeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
und Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr.
Führungen: Werden i. d. R. durch Mitarbeiter des Walderleb-
niszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. Externe Anbie-
ter werden benannt. I. d. R. fallen keine Teilnahmegebühren 
an. Sollten bei einigen Veranstaltungen Teilnahmegebühren, 
oder zusätzliche Materialkosten anfallen, so ist dies ist bei den 
jeweiligen Ankündigungen vermerkt.
Anmeldung: Bis 2 Tage vor Veranstaltung ist wichtig, zur Perso-
naleinsatz-Planung. Hierfür unter 0931/801057-7000 oder E-Mail: 
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außerhalb 
dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Tre�punkt: Ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangsbe-
reich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.
Weitere Informationen zum Programm im Internet unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

Helmut Fröhlich in den Ruhestand verabschiedet

Nach über 34 Jahren im Dienst des Marktes Rimpar verab-
schiedeten Bürgermeister Bernhard Weidner (3.v.r.), Geschäfts-
leiter Alexander Fuchs (links), Bauamtsleiter Marco Göbet (2.v.l.), 
Bauho�eiter Kurt Götz (rechts) und Personalratsvorsitzender 
Wolfgang Väth (2.v.r.) den langjährigen Mitarbeiter Helmut 
Fröhlich (3.v.l.) in den wohlverdienten Ruhestand.

Fröhlich begann seinen beru�ichen Werdegang mit einer Aus-
bildung zum Heizungsmonteur. Am 1. Mai 1990 trat er in den 
Dienst des gemeindlichen Bauhofs ein und war seither ein ver-
lässlicher und engagierter Mitarbeiter. Seit Februar 2007 war er 
zudem als Wasserwart tätig – eine Aufgabe, die er mit höchster 
Sorgfalt und großem Verantwortungsbewusstsein erfüllte. Auf-
grund seiner beständigen Zuverlässigkeit und seiner gewissen-
haften Arbeitsweise wurde er von seinen Kollegen liebevoll „Mr. 
Zuverlässig“ genannt. Mit seiner großen fachlichen Kompetenz, 
seinem handwerklichen Geschick und seiner Hilfsbereitschaft 
war er bei Kollegen und Vorgesetzten gleichermaßen geschätzt.

Im März 2015 wurde Helmut Fröhlich zum stellvertretenden 
Vorarbeiter ernannt. In dieser Funktion übernahm er mit gro-
ßem Verantwortungsbewusstsein zusätzliche Aufgaben und 

prägte das Bauhof-Team durch seine Erfahrung und Einsatzbe-
reitschaft maßgeblich mit.

Bürgermeister Bernhard Weidner bedankte sich bei Helmut 
Fröhlich herzlich für die jahrzehntelange, p�ichtbewusste und 
loyale Mitarbeit. Für seinen Ruhestand wünschte er ihm alles er-
denklich Gute, vor allem Gesundheit, Zeit für Familie und Freun-
de sowie viele erfüllende Momente. Abschließend betonte er: 
„Eins ist sicher, du wirst uns fehlen.“

Text und Foto: Nadja Kess
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� Lagerist

� Elektriker

� Maurer

� Beton- und Stahlbetonbauer

� Kernbohrer

� Betonsanierer

� Teamassistenz Verwaltung
 Voll-/ Teilzeit

WIR BAUEN UNSER TEAM 
WEITER AUS UND SUCHEN 
(M/W/D)

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!

Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.
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INNENEINRICHTUNG 

& INTERIORDESIGN

Wir planen Privathäuser und Wohnungen, aber auch 

öffentliche Räume wie Büros, Praxen, Wartebereiche, 

Bars und Restaurants zählen zu unserem Leistungs-

spektrum. 

Beratung, Planung, Raumgestaltung – Ausstattung 

und Ausführung, wir liefern alles aus einer Hand und 

begleiten jedes unserer Interior-Projekte persönlich.

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de
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Wir suchen für den Zweckverband 
„Interkommunale Zusammenarbeit 
Mainfranken“ zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für die Sach-
bearbeitung (m/w/d) in Teilzeit.

Der Zweckverband „Interkommunale 
Zusammenarbeit Mainfranken“ wurde im 
Oktober 2023 gegründet und ist ein Zusam-
menschluss aus 19 Verbandsmitgliedern 
zur Verkehrsüberwachung im Landkreis 
Würzburg mit Sitz im Markt Giebelstadt.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im  
Wesentlichen folgende Tätigkeiten:
• Persönliche und telefonische Rechts-

auskünfte bei Verkehrsordnungswid-
rigkeiten gegenüber dem Bürger

• Bearbeitung einfacher rechtlicher Sach-
verhalte und Vorbereitung komplexer 
Sachverhalte im Rahmen von Ord-
nungswidrigkeitenverfahren

• Bildauswertung von Geschwindigkeits-
verstößen und Einleitung von Ord-
nungs- widrigkeitenverfahren

• Allgemeine Bürotätigkeiten (z.B. Be-
arbeitung des Postein- und -ausgangs 
oder Verwaltung der Registratur)

Ihre Quali�kation:
• Wir erwarten einen Abschluss zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten der all-
gemeinen inneren Verwaltung oder eine 
erfolgreich abgelegte Angestellten- bzw. 
Beschäftigtenprüfung I oder eine abge-

schlossene kaufmännische Ausbildung.
• Erfahrungen in der kommunalen Verwal-

tung und Grundkenntnisse im Bereich 
des Ordnungswidrigkeiten- und Sicher-
heitsrechts wären wünschenswert.

• Sie p�egen einen kooperativen 
Arbeitsstil, sind durchsetzungsfähig 
und haben Verhandlungsgeschick.

• Sie arbeiten eigenständig, ergebnisorien-
tiert und verfügen über ein hohes Maß 
an Motivation und Einsatzbereitschaft.

 Wir bieten Ihnen:
• Eine interessante, vielseitige und ver-

antwortungsvolle Tätigkeit mit der 
Möglichkeit, Ihre Ideen und Ihr Wissen 
bei der Gestaltung eines neuen Zweck-
verbands aktiv mit einzubringen.

• Eine leistungsgerechte Vergütung 
in der Entgeltgruppe 6 TVöD/VKA 
(3.042,04 € brutto in der ersten Erfah-
rungsstufe und in Vollzeit; Stufenzuord-
nung erfolgt in Abhängigkeit von der 
beru�ichen Erfahrung).

• Die üblichen Sozialleistungen des 
ö�entlichen Dienstes wie beispielswei-
se Zusatzversorgung, Leistungsentgelt 
und Jahressonderzahlung.

• Bedarfsgerechte Fortbildungsmöglich-
keiten (sowohl Au�rischungs-, als auch 
Weiterbildungskurse)

• Flexible Arbeitsmodelle

Nutzen Sie Ihre Chance, gestalten Sie 
mit uns gemeinsam die Zukunft!

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzuler-
nen und stehen Ihnen gerne für weitere 
Fragen zur Verfügung: Geschäftsleiter 
Herr David Graser, Tel. 09334/976920-12.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
schriftliche Bewerbung bis spätestens 
Freitag, den 4. Juli 2025 an den

Zweckverband Interkommunale  
Zusammenarbeit Mainfranken

z. Hd. Herrn David Graser  
i-Park Klingholz 17

97232 Giebelstadt
oder per E-Mail (bitte nur eine pdf-Da-

tei) an info@zvizm.de. Bewerbungen in 
Papierform werden nach Abschluss des 
Verfahrens vernichtet und nicht zurück-
geschickt. Vorstellungsgespräche �nden 
voraussichtlich in der 28./29. KW statt. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung oder Vorstellungsgespräche 
stehen, werden nicht erstattet.

Wir begrüßen Ihre Bewerbung un-
abhängig Ihrer kulturellen und sozialen 
Herkunft, Ihres Alters, Ihrer Religion, Ihrer 
Behinderung, Ihres Geschlechts oder Ihrer 
sexuellen Identität. Die Gleichstellung ist 
für uns selbstverständlich. Die Stelle ist 
für die Besetzung mit schwerbehinder-
ten Menschen geeignet. Sie werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt.

Text: IZM Mainfranken

Rimparer Waldgrenzgang  
am 17. Mai 2025 

Am Samstag, den 17. Mai 2025, fand in 
Rimpar der traditionelle Grenzgang statt, 
an dem rund 30 Personen teilnahmen. Aus-
gangspunkt war an der alten Güntersle-
bener Straße und führte dieses Jahr durch 
den Wald Richtung Kaltenbrunn zur Burg-
rumbacher Straße. Bürgermeister Weidner 
begrüßte die Teilnehmer herzlich, bevor 
Feldgeschworenen Obmann Paul Rind den 
Ablauf des Grenzganges sowie die Tradi-
tion des Grenzsteinestauchens erklärte. 

Während der Wanderung erläuterte er 
die Bedeutung der Markierungen auf den 
Grenzsteinen – beispielsweise die Kürzel 
„KW” für den Königlichen Wald oder „STW” 
für den Staatswald. An einer gesäuberten 
und markierten Grenzstelle wurde Halt ge-
macht, Bürgermeister Weidner würdigte 
dabei die ehrenamtliche Tätigkeit der Feld-
geschworenen und betonte, dass das Sie-
bener Amt ein Ehrenamt auf Lebenszeit ist.

In den Gesprächen mit den Teilneh-
mern kam die Frage auf, warum die Feld-
geschworenen eigentlich „die Siebener” 
genannt werden. Diese Bezeichnung lässt 

sich auf frühere Jahrhunderte zurückfüh-
ren, in denen die Zahl Sieben als heilige 
Zahl galt. Es wurden ausgewählte Gemein-
debürger, welche sich in den Örtlichkeiten 
der Gemeinde auskannten zur Überwa-
chung der Grenzsteine gewählt. 

Im Bereich Kaltenbrunn gab es für die 
Grenzgänger/innen eine Brotzeit um dann 
gut gestärkt, bei herrlichem Sonnenschein 
und klarer frischer Luft in die zweite Hälfte 
des Grenzganges zu starten. An der Burg-
grumbacher Gemarkungsgrenze (Dürre 
Wiese/Autobahn) erläuterte Bürgermeister 
Weidner den geplanten Bau von Windkraft-
anlagen auf Burggrumbacher Gemarkung.
Dann ging es zum Schlussspurt über und 
unter Totholzbäumen zum Reuterlein an 
der Burggrumbacher Straße.

Zum Abschluss wurden die gut gelaun-
ten Teilnehmer zu einer kleinen Stärkung 
eingeladen. Bürgermeister Weidner dank-
te allen Beteiligten für ihr Engagement 
und die Organisation des informativen 
und gelungenen Waldgrenzganges.

 Text: Jochen Liepold und Anna Gelowicz Fo
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Hasenpest im Landkreis Würz-
burg: Das gilt es zu beachten

2025 gibt es im Landkreis Würzburg bislang 
fünf bestätigte Fälle von Hasenpest. Die toten Tiere wurden in 
Rimpar, Sulzdorf, Remlingen, Eisenheim und Uettingen gefun-
den. Bei der Hasenpest handelt es sich um eine bakterielle Infek-
tionskrankheit. Sie kann Wildtiere, vor allem Hasen, Kaninchen 
und Nagetiere wie Mäuse, Ratten und Eichhörnchen, aber auch 
Menschen befallen. Die Übertragung erfolgt meist durch Zecken-
stiche, Kontakt mit in�zierten Tieren oder deren Fleisch, aber auch 
durch das Trinken von verunreinigtem Wasser oder das Einatmen 
von verunreinigtem Staub. Die Infektion äußert sich häu�g durch 
grippeähnliche Symptome wie Fieber, Kopf- und Gliederschmer-
zen sowie geschwollene Lymphknoten. Auch Durchfall, Erbrechen 
und Atemnot können auftreten. In diesem Fall sollte unverzüglich 
ein Arzt aufgesucht werden, um die gegebenenfalls notwendige 
Therapie mit Antibiotika einzuleiten.

Bei der Beseitigung toter Wildtiere sollten Einmalhandschuhe 
und eine Atemschutzmaske (FFP2 oder FFP3) getragen werden. 
Insbesondere Jäger sollten sich beim Abziehen des Fells und 
beim Ausnehmen von erlegten Hasen gut schützen, um Schnitt-
verletzungen zu vermeiden und einer Infektion vorzubeugen. 
Hunde sollten, wenn sie ein verdächtiges Tier aufstöbern, zurück-
gerufen werden.

Empfohlene vorbeugende Maßnahmen:
• kein ungeschützter Kontakt zu Wildtieren, insbesondere bei 

o�ensichtlich kranken Tieren
• kein ungeschützter Kontakt zu Kadavern von Wildtieren
• Zeckenschutz und Insektenschutzmittel gegen Zecken, 

Fliegen und Flöhe
• Einhalten der Arbeitshygiene beim Umgang mit erkrankten 

oder toten Wildtieren und mit Wildbret während des Ent-
häutens und Ausnehmens

• Beachtung der Küchenhygiene bei der Zubereitung mit 
extra Schneidebrett und Messer

• Wildgerichte nur gut durchgegart bei einer Kerntemperatur 
von mindestens 70 Grad Celsius – verzehren

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Ausbildung zum zerti�zierten Obstbaum-
p�eger 2025/2026 mit dem Bezirksverband  
Gartenbau und Landesp�ege Unterfranken

Anmeldung über den Bezirksverband Gartenbau Unterfranken
Die Kosten für die gesamte Ausbildung betragen 550 Euro. 

Darin eingeschlossen sind Mittagessen und Getränke an allen 
Kurstagen sowie umfangreiche Kursunterlagen. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erwartet ein ganzheitlicher Blick auf die 
Streuobstwiese im Rhythmus der Jahreszeiten – fundiert, pra-
xisnah und zukunftsorientiert.

Die zehn Termine, die Kursinhalte sowie das Anmeldeformular 
sind auf der Homepage des Bezirksverbands Unterfranken zu 
�nden unter: www.bezirksverband-gartenbau-unterfranken.de/
veranstaltungen/ausbildung-obstbaump�eger-in

Für weitere inhaltliche Fragen steht der jeweils zuständige 
Kreisfachberater für Gartenkultur und Landesp�ege zur Verfü-
gung. Im Landkreis Würzburg ist Ihre Ansprechpartnerin: 
Jessica Tokarek, Telefon: 0931 / 8003-5463,  
E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de 

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Informationsangebot zur Existenzgründung,  
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. Juli 2025 von 
9.00 bis 12:00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Entdecken, erleben, genießen:  
Bio-Betriebe laden ein

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Bio 
erleben im Juli“ ö�nen Bio-Betriebe ihre Türen für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Die vielfältigen Veranstaltungen im 
gesamten Juli bieten spannende Einblicke in die Praxis des öko-
logischen Landbaus – von Ackerbau und Viehzucht bis hin zu 
Landschaftsobstbau. Besucherinnen und Besucher sind einge-
laden, Bio vor Ort zu erleben, Fragen zu stellen und zu verkos-
ten, was ökologische Landwirtschaft ausmacht.

• Termin 1(05.07.): Weingut erleben – Führung und Weinprobe
• Termin 2 (17.07.): Führung am Quittenlehrpfad –  

Landschaftsobstbau im Maintal
• Termin 3 (25.07.): Ackerbau entdecken –  

Landwirtschaft zum Anfassen
• Termin 4 (26.07.): Hofeinsatz der Verbraucher-Erzeuger- 

Gemeinschaft e.V. Würzburg

Die Teilnahme an Veranstaltungen von „Bio erleben im Juli“ 
ist kostenfrei und richtet sich an alle, die neugierig auf ökologi-
sche Landwirtschaft sind. Eine Anmeldung ist erforderlich. Vor 
Ort steht eine Hutkasse bereit – ein freiwilliger Beitrag ist will-
kommen. Mehr Informationen sind auf der Webseite der Öko-
Modellregion stadt.land.wü. auf https://oekomodellregionen.
bayern/stadt.land.wue. unter der Rubrik „Termine“ zu �nden. 
Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Sommerfahrt nach Zeil am Main mit dem Kreis-
verband für Gartenbau und Landesp�ege Würzburg

Am Freitag, 25. Juli 2025, �ndet die Sommerfahrt des Kreisver-
bands für Gartenbau und Landesp�ege Würzburg statt. In die-
sem Jahr geht es mit dem Bus nach Zeil am Main. Höhepunkte 
des Tagesaus�ugs sind der Besuch des Hexenmuseums und eine 
exklusive Führung durch die historischen Mauergärten der Stadt. 
Die Anmeldung läuft bis zum 11. Juli.

Für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins kostet die 
Sommerfahrt 35 Euro. Nichtmitglieder zahlen 40 Euro. Das Mit-
tagessen bei der Brauerei Göller ist nicht im Preis inbegri�en. 
Der Bus nach Zell am Main fährt um 8 Uhr am Dallenbergbad-
Parkplatz in Würzburg ab und kommt dort wieder um 18 Uhr an.

Die Anmeldung erfolgt bei Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin 
für Gartenkultur und Landesp�ege, unter der Telefonnummer 
0931 8003 5463 oder per E-Mail an j.tokarek@lra-wue.bayern.de.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. Doch das 
klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen � ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne

nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht�s richtig:

Finger weg von Plastik-

beuteln � auch von �kom-

postierbarem Bioplastik�!

Sie verrotten nicht richtig 
und verschlechtern die 

Qualität unseres Komposts.

So sammeln Sie richtig:

▪ wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier

▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder

▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 
leeren diesen direkt in die Biotonne

Kein Straßenkehricht!

Der gehört ausschließlich 
in die Restmülltonne � 

nicht in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden � 
machen Sie mit! Plastik raus
aus der Biotonne.

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

Geplante

Inbetriebnahme
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Bewirb dich schon jetzt.
Wir freuen uns auf dich!

Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info
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SENIOREN

Neues vom Seniorenrat !

Erkundungsspaziergang am 08. Mai
Rimpar und die Geschichte seiner jüdi-
schen Gemeindemitglieder.

Den Rimparer Erkundungsspaziergang vom 08. Mai 2025 kann 
man auch unter diesen Titel  stellen. Der Rundgang wurde durch 
die ehemalige Rektorin unserer Hauptschule Frau Hannelore 
Mintzel geleitet und führte vornehmlich durch die Ortsmitte.

13 interessierte Teilnehmer, auch aus den Nachbargemeinden, 
konnten wir um 14:00 Uhr an der Alten Knabenschule, am Platz 
der Partnerschaft, herzlich begrüßen. Bereits an der neuen Orts-
mitte konnten wir erfahren, welche Gebäude und Wohnhäuser 
bewohnt und im Besitz der jüdischen Familien waren. Es waren 
u.a. Kau�eute, Bäcker, Metzger und Kolonialwarenhändler. Leider 
wurden viele dieser Gebäude ab den 50iger Jahren zerstört, auch 
das schöne Gebäude, dass auf dem Grundstück des jetzigen Kin-
dergartens stand. Einige Teilnehmer konnten sich sogar noch an 
diese „Villa“ erinnern, in der zeitweise auch ein Kindergarten war, 
welchen sie besucht haben. Über die Marktstraße ging es dann 
weiter in Richtung zur ehemaligen Synagoge. Nach ca. 2 Stunden 
waren wir wieder an unserem Ausgangspunkt.

Wir vom Seniorenrat bedankten uns herzlich bei Frau Mintzel 
für die aufschlussreiche Führung und dem Zeigen von alten Fo-
tos,  mit einem guten Tropfen Frankenwein! Bevor die Gruppe sich 
trennte, wurde noch darauf hingewiesen, dass wir im Herbst 2025 
zu einer weiteren Führung durch Rimpar einladen werden.

Es gibt sicher noch viele andere Orte zu zeigen und Geschich-
ten aus Rimpar zu erzählen.

Es bleibt weiterhin spannend und wir freuen uns darauf!

Text: Josef Fischer (Sprecher Seniorenrat) / Evelyne Sachs

Fotos  : Evelyne Sachs (l.), Josef Fischer (r.)

Soziale Dienste – Angebot des Seniorenrates
• Rufen Sie an: Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644, für  

Altersrente und Besteuerung; Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, 
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 

• P�egeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
• Beratungsangebot der gesetzlichen P�egekasse in Bayern: 

Tel.: 0800/7721111. 
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
• Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de 

Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
• P�egeberatung: Kostenlose Beratung rund um die P�ege 

erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790, 
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de

• Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:  
P�ege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 
0800/0001027, p�egeberatung@kommunalunternehmen.de

• Fachstelle für p�egende Angehörige: Tel. 0931/8044281 – 
Barbara Heller: barbara.heller@wirkommunal.de, Stephanie 
Kampschulte: stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 

• Hospiz- und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen,  
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44

• Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie 
Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise.

Seniorentre� im AWO-Heim

AWO-Heim Rimpar, Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

26.06.  
+

10.07.
13:30 Uhr

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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 Wallfahrt nach Retzbach

Seit 2014 fahren die Mitarbeiter von 
der Tagesp�ege Rimpar im Mai mit ihren 
Gästen zur Kranken- und Seniorenwall-
fahrt nach Retzbach zu „Maria im grünen 
Tal“. Jeder Gast bekommt dafür extra ein 
geweihtes kleines Holzkreuz zum Umhän-
gen. Um 11 Uhr startete der Bürgerbus 
sowie zwei Busse vom Würzburger Fahr-
dienst und fünf Autos der Mitarbeiter im 
Convoi zum Monignore Postel Heim in 

Retzbach. Dort wartete schon eine super 
leckere Brotzeit und nach einem Wall-
fahrtsschnäpschen ging es in den Gottes-
dienst. Einige Gäste waren sehr stolz die 
Fürbitten vorzulesen. Dies ermöglichten 
die ehemaligen und jetzt ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen Isolde Wagenbrenner 
und Martina Götz. Nach einem sehr wür-
devoll gestalteten Gottesdienst mit Kran-
kensalbung gab es Ka�ee und leckeren 
Kuchen. Müde aber sehr glücklich und 
zufrieden fuhren alle Fahrer die Senioren 

wieder nach Hause. 
Ein besonderer Dank 
geht an die Gruppe 
"Essen &Trinken für 
den guten Zweck " aus Rimpar – diese hat 
die Kosten für Brotzeit und Ka�ee über-
nommen, sowie an den Würzburger Fahr-
dienst für den kostenlosen Transport.

Text: Susanne Schiedermeier,  

Tagesp�ege Rimpar;  

Foto: Irmi Göbel

Wochenendö�nung  
der Tagesp�egen

Die Tagesp�ege stellt eine 
Bereicherung für die p�ege-
bedürftigen Gäste und eine Entlastung für 
p�egende Angehörige dar. Die p�egebe-
dürftigen Menschen sind tagsüber gut ver-
sorgt und genießen die Unterhaltung und 
die Geselligkeit unter Menschen. Für Ange-
hörige bedeutet das mehr Freiraum in der 
Gestaltung des eigenen Tagesablaufs. 

Die Tagesp�egen in Estenfeld und Rim-
par bieten diese Vorteile auch an zwei Wo-
chenenden im Monat an. Die Tagesp�ege 
in Estenfeld hat an jedem ersten Wochen-
ende im Monat und die Tagesp�ege in 
Rimpar hat an jedem dritten Wochenende 
im Monat geö�net. 

Der Besuch der Einrichtungen am Wo-

chenende steht auch Gästen o�en, 
die bisher noch nicht Gast in einer 
der beiden Tagesp�egen waren, un-
abhängig von ihrem Wohnort. Es 
gibt natürlich auch keine Verp�ich-

tung die Wochenendö�nung regelmäßig 
zu nutzen oder im weiteren Verlauf eine 
der beiden Tagesp�egen zu besuchen. 

St. Gregor will mit dem Angebot der gu-
ten und kompetenten Betreuung der Gäste 
an zwei Wochenenden im Monat mehr Ent-
lastung für Angehörige möglich machen.

Ein Besuch der Einrichtung am Wo-
chenende kann auch über die Verhinde-
rungsp�ege abgerechnet werden, wenn 
Angehörige als P�egeperson selbst ge-
sundheitlich angeschlagen, im Urlaub oder 
aus anderen Gründen verhindert sind. 

Wenn Sie Interesse an der Wochen-
endö�nung der Tagesp�ege haben oder 
noch weitere Informationen haben möch-
ten, können Sie gerne direkt Kontakt mit 
den Einrichtungen aufnehmen:

Tagesp�ege Estenfeld 09305 993492
Tagesp�ege Rimpar 09365 1246

Text: Birgit Schuhmann, Caritas Sozial-

station St. Gregor; Foto: Daniel Schwarz

Offene Veranstaltungen
in der Tagespfl ege Rimpar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tagespfl ege Rimpar, Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

Juli 2025::

10.07. um 14:15 Uhr Wortgottesdienst mit Diakon Wolf

werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

31.07. um 14:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dario

02.07. um 14:15 Uhr offener Seniorenkaffee:
Fa. Efi nger stellt Alltagshilfen vor

24.07. um 14:15 Uhr Beratung zum Thema Tagespfl ege,
 Pfl egegrad / Höherstufung / Hilfsmittel
 (Anmeldung erwünscht)

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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KIGA / HORT / SCHULE

Wir feiern 30 Jahre Rappelkiste

Munter ging es zu beim Jubiläumsfest des Kindergartens 
Rappelkiste und das nicht ohne Grund. Als er vor 30 Jahren in 
der Schäfereistraße erö�nete, war er als damals dritter kom-
munaler Kindergarten in Rimpar ein Meilenstein beim Ausbau 
der örtlichen Kinderbetreuung hervorhob. Seither hat sich das 
Innenleben in dem damals eigens errichteten Neubau deutlich 
verändert: Waren hier anfangs nur Kinder über drei Jahre unter-
gebracht, so sind heute drei der insgesamt fünf Gruppen mit 
Krippenkindern ab einem Jahr belegt. Etwa 90 Kinder im Alter 
von ein bis sechs Jahren besuchen den Kindergarten. 

Die Planung für den von außen stark an ein Wohngebäude 
erinnernden, dreistöckigen Kindergarten stammt von dem 
Architektenbüro Haas + Haas, das in Rimpar auch den kürzlich 
eingeweihten neuen, großen Kindergarten der Bachzwerge in 
der Bachgasse und den Umbau des Maidbronner Kindergartens 
geplant hat. Der noch heute hell und freundlich wirkende Neu-
bau entstand an der Stelle das zuvor abgerissenen Gerätehaus 
der freiwilligen Feuerwehr. Mit dem Neubau war der Bedarf an 
Kindergärtenplätze für zwei Jahrzehnte weitgehend abgedeckt. 

Kritik an der �nanziellen Förderung der Kindergärten 
In seinem Rückblick hob Bürgermeister Bernhard Weidner die 

Sorge um die „soziale Infrastruktur“ der Gemeinde als „roten Fa-
den“ der Gemeindepolitik hervor. Trotz knapper Kassen werde 
die Gemeinde auch weiterhin „kontinuierlich Zeit, Engagement 
und erhebliche �nanzielle Mittel“ investieren, versprach er. Es sei 
der „dauerhafte politische Wille aller Beteiligten, jungen Fami-
lien attraktive Rahmenbedingungen zu bieten“. Er nannte auch 
das Jugendzentrum, die Jugendsozialarbeit in der Grundschule 
und den Familienstützpunkt. In die Sanierung und den Umbau 
der geschlossenen Mittelschule investiere die Gemeinde derzeit 
2,5 Millionen Euro, um hier einen „modernen und nachhaltigen 
Bildungscampus“ zu scha�en. 

 Die Rahmenbedingungen für Familien sind faktisch jedoch 
auch in Rimpar schwieriger geworden. Wie die meisten Gemein-
den im Landkreis hat der Markt die Elternbeiträge erheblich an-
gehoben. Nur wenige Tage vor der Feier hat der Gemeinderat 
zudem den Druck auf die beiden katholischen Caritas-Kinder-
gärten in den Ortsteilen weiter erhöht, um so die jährlich an-
laufenden De�zite in den Gri� zu bekommen. 

Deutliche Kritik gab es an der überfälligen Anpassung der 
�nanziellen Förderung der Kindergärten durch den Freistaat. 
CSU-Landtagsabgeordneter Björn Jungbauer, der selber drei 

Kinder im Kindergarten- und Schulalter hat, betonte, dass er 
auch aus eigener Erfahrung um die Herausforderungen wisse. 
Eine funktionierende, ö�entliche Kinderbetreuung sei für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf entscheidend. Die Vielfalt 
der pädagogischen Konzepte und Träger stellte Landrat Tho-
mas Eberth als Stärken heraus: „Das ist nicht der Kindergarten, 
nein, das ist Ihr Kindergarten und Euer Personal“. 

Gute Bindung der Kinder zu den Betreuern 
Die Personalsituation in den Rimparer Kindergärten scheint 

sich entspannt zu haben. In der Rappelkiste gebe es nur sehr 
selten die Notwendigkeit, die Ö�nungszeiten zu begrenzen, 
bestätigte Leiterin Marion Kammermeier. Bei unerwarteten 
Ausfällen könne sie über einen Notfallplan der Gemeinde Ver-
tretungen bekommen. In den Krippen seien zudem sinkende 
Kinderzahlen zu beobachten. 

Zum Konzept des Kindergartens gehöre eine gute Bindung 
der Kinder zu den Betreuern, die Vermittlung von Werten, die 
soziale Erziehung sowie Bildungsangebote für einen reibungs-
losen Übergang in die Schule, erzählt sie. Derzeit bewerbe sich 
der Kindergarten für die Ökokids-Auszeichnung des Landes-
bunds für Vogel- und Naturschutz in Bayern (LBV). Dazu gehört 
auch das Erkunden der nahegelegenen Wiesen und Hecken. 

Text und Fotos: Christian Ammon

 Landtagsabgeordneter Björn Jungbauer (hinten von links), Bürger-

meister Bernhard Weidner, Landrat Thomas Eberth, Elternbeirats-

vorsitzende Carolin Hartlieb, vorne von links Kiga-Leiterin Marion 

Kammermeier und Sparkassen-Filialleiterin Marion Außenhofer, die 

einen Scheck über 1000 Euro für eine neue Kletteranlage übergab.

Wie an den meisten Festen des Kindergartens 

Rappelkiste wurde auch bei den Feierlichkei-

ten zum 30. Jubiläum fairer Ka�ee aus dem 

Eine Welt Laden Rimpar ausgeschenkt.

 Foto: Marion Kammermeier:
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Frühlingsfest  
im Waldkindergarten

Mit einer Begrüßung durch die Kita-Lei-
tung und einer kleinen Ansprache durch 
unseren Bürgermeister Bernhard Weidner 
läuteten wir unser Frühlingsfest ein.

Unter dem Motto: „Freundschaft und 
Gemeinschaft“ führten unsere Waldgeis-
ter das Katzentanzlied „Guck die Katze 
tanzt allein“ mit verschiedenen, im Wald 
lebenden Wildtieren vor.

Für die Kinder gab es eine „Schatzsu-
che“ und „Waldbasteln“.

Auch für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Es gab ein leckeres Finger-

foodbu�et, Getränke, Ka�ee und Kuchen.
Unser herzliches Dankeschön geht an 

alle Kinder und Eltern, den Elternbeirat 
und alle Mitwirkenden, die unser Fest an 

diesem Tag zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben.

Text: Bianca Scheuring, Foto: Sabrina Mahler

FAMILIENSTÜTZPUNKT

Entspannt am Familientisch Familienkost 
nach dem 1. Lebensjahr

• Termin:  Mittwoch, 02.07.2025 um 15:00 Uhr
• Tre�punkt: Alte Knabenschule, Raum 2 im ersten OG
• Referentin:  Melanie Ulzheimer
Eine Veranstaltung für Familien mit Kindern.
Gesunde Ernährung und ein gutes Essverhalten sind wichtige Ele-
mente für lebenslange Gesundheit und Wohlbe�nden. Die Basis 
eines genussvollen, gesunden Essverhaltens wird bereits in den 
ersten Lebensjahren gelegt. In dieser Veranstaltung erhalten Sie 
Informationen zum natürlichen Essverhalten Ihres Kindes und zu 
wichtigen frühkindlichen Erfahrungen beim Essen, die ein Leben 
lang prägen. Praktische Tipps zum Umgang mit herausfordernden 
Situationen am Familientisch runden diese Veranstaltung ab. 

• Die Veranstaltung ist kostenfrei.
• Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Link zur Anmeldung: https://t1p.de/c89j2  
oder QR-Code zur Anmeldung ––>

gez. Paula Geßner, Familienstützpunkt

                    Das bewegte Wohnzimmer 

 

 
       

Familienstützpunkt  
Markt Rimpar 

O�ener Eltern-Kind Tre�
Termine Juli:
• 01.07.2025: o�ener Tre�
• 08.07.2025: o�ener Tre�  

mit Hebamme Angela Doppler
• 15.07.2025: o�ener Tre� 
• 22.07.2025: o�ener Tre�
• 29.07.2025: o�ener Tre� – wir machen Sensorik-Flaschen

Wann? Jeden Dienstag immer von 10:00 bis 11:30 Uhr
Wo? Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG

Der Eltern-Kind Tre� ist ein o�enes Angebot für Familien. Es 
sind alle werdenden Eltern, Eltern und Großeltern mit Kindern 
willkommen. Es geht darum eine gemütliche Zeit zusammen 
zu haben, miteinander ins Gespräch zu kommen und Aus-
tausch zu �nden. Es können auch Fragen zu verschiedenen 
Themenbereichen rund um Familien gestellt werden.

Wasserspiele in der Natur
Auf Tuchfühlung mit dem Element Wasser
• Termin:  Mittwoch, 07.07.2025
• 14:45 Uhr Tre�punkt, 15 Uhr Start
• Tre�punkt: Garten JUZE, Niederhoferstr. 61, Rimpar
• Referentin: Claudia Dörr, Heilerziehungsp�egerin und 

PEKiP Gruppenleiterin
Für Familien mit Kindern im Alter von 9 Monaten bis 3 Jahre, 
Geschwisterkinder sind immer willkommen!

Mit wassergeeigneten Alltagsmaterialien werden spielerisch 
Wahrnehmung, Bewegung und Spiel gefördert.  Kinder erleben 
Freude und Spaß an der Bewegung während Eltern Wissens-
wertes über die Bedeutung von Bewegung und Spiel für eine 
gesunde Entwicklung des Kindes erfahren.

Eltern erhalten in dieser Praxisveranstaltung Tipps und viele 
kreative Anregungen für Bewegungsideen im Freien mit dem 
Element Wasser. Bewegung im Freien macht Spaß!

• Das Angebot ist kostenfrei, Anmeldung erforderlich! 
• Anmeldung bis 05.07.2024 per Mail an:

familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de

gez. Paula Geßner, Familienstützpunkt

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt gibt 
es auf der Homepage des Marktes Rimpar:  
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/ 
familienstuetzpunkt
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JUGEND

Jahresprogramm – Kommunale  
Jugendarbeit Landkreis Würzburg
Das neue Jahresprogramm ist verö�entlicht unter: 
www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm

• DJing & Producing I *neu*
Ein Workshop rund ums DJing und der elektronischen Musik-
produktion. Der Fokus liegt auf dem eigenen Ausprobieren und 
dem Spaß. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
• Termin: Freitag, 18.07.2025, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
• Anmeldeschluss: 04.07.2025  • Teilnehmende: 12 – 17 Jahre

• DJing & Producing II *neu*
• Termin: Samstag, 19.07.2025, 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
• Anmeldeschluss: 05.07.2025

Weite Infos und Anmeldung unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
Bei Fragen: 0931/8003 5831, jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

Noch keine Pläne für die SOMMERFERIEN 
2025? Ferienfreizeiten mit dem Jugendwerk der AWO

Auf den Ferienfreizeiten des Bezirksjugendwerks der AWO 
Unterfranken e.V. in den Sommerferien sind für verschiedene 
Altersgruppen noch Plätze frei. Die Kinder und Jugendlichen 
können auf den Freizeiten des Jugendwerks nicht nur eine tol-
le Zeit mit Gleichaltrigen erleben, sondern haben ebenfalls in 
hohem Maße die Möglichkeit das Programm selbst mitzuge-
stalten. Darüber hinaus garantiert ein pädagogisch geschultes 
Betreuungsteam eine quali�zierte Begleitung. 

Weitere Infos und alle unsere Freizeitangebote für die 
Sommerferien 2025 sind zu �nden unter www.awo-jw.de. 
Jetzt schnell anmelden! 

Text: AWO Unterfranken e.V.

Der Zirkus kommt nach Rimpar
Langweilige Ferien? Nicht mit uns!

• Vom 25. – 29.8.2025, täglich von 9 bis 16 Uhr hast Du 
die Möglichkeit Zirkusluft zu schnuppern und am Ende 
dann deinen großen Auftritt! Kosten 60 Euro.

• Anmeldung über Elke Weippert. 2. Bürgermeisterin, 
0170-4440949, WhatsApp, SMS oder  
E-Mail elkeweippert@gmail.com

gez. Elke Weippert

Zeit füreinander haben

Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, rufen Sie uns an 
unter: 0176/66284143.

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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KIRCHE

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar  
St. Afra, Maidbronn

Ö�nungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Gottesdienstzeiten
Termine für zusätzliche Gottesdienste entnehmen sie bitte  
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Ö�nungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr
 Sonntag von  10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn: Am Sonntag, nach dem Gottesdienst, ist die 
Bücherei 30 Minuten geö�net
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus dem Eine-Welt-Laden
Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 - 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

Sa. 28.06. Mb 18:00 Uhr Vorabendmesse

So. 29.06. Ri 10:00 Uhr Messfeier, anschl. Pfarrfest 
Herzliche Einladung zum 
Pfarrfest mit Mittagessen und 
Ka�ee und Kuchen  

Fr. 04.07. Mb 18:00 Uhr Messfeier

So. 06.07. Mb 09:00 Uhr Messfeier

Ri 10:30 Uhr Messfeier mitgestaltet  
von der DJK 

Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Ho�nungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach)  

*KK = Kirchenka�ee

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst einen Fahrdienst? 

Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 12:00 Uhr im Pfarramt.

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

Gottesdienste:
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Gemeindefest am 

Sonntag, 06.07. in und um die Ho�nungskirche. Wir starten 

So. 29.06. Ri 10:15 Uhr Gottesdienst mit Lektorin  
G. Herbolzheimer, *KK

So. 06.07. Vb 10:15 Uhr Familiengottesdienst im  
Rahmen des Gemeindefestes 
der Ho�nungskirche (s.u.)

um 10:15 Uhr mit einem Familiengottesdienst. Anschließend 
Fest-betrieb mit Essen (z.B. warmer Braten, Salatbar) und Ge-
tränke; Ka�ee und Kuchen. Für die Kleinen bietet das Team der 
Villa Wichtel ein Kinderprogramm. Am Nachmittag können wir 
uns auf besondere Musik freuen und um 17 Uhr hält Pfarrerin S. 
Schrick eine Abschlussandacht unter musikalischer Mitwirkung 
des Chores der Ho�nungskirche.

Veranstaltungen und Tre�en:
• Am Freitag, 27.06. �ndet im der Ho�nungskirche in Vers-

bach von 17.30 bis 19:00 Uhr ein erstes Kennenlerntre�en 
der Kon�s und ihren Eltern aus unserer Kirchengemeinde 
statt. Am Freitag, 04.07. tre�en sich dann alle Kon�s der Ge-
meinden Estenfeld/Kürnach, Rimpar/Versbach und Lengfeld 
zum Auftakt von Kon�4You von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr im 
Ökumenischen Zentrum in Lengfeld.

• Mittwochstre� für die mittlere und ältere Generation am 
09.07. um 15:00 Uhr im Gemeindehaus der Ho�nungs-
kirche mit Frau I. Fehn: Zusammensein mit Austausch bei 
Ka�ee und Kuchen, dieses Mal mit dem Thema „Diako-
nie – den Menschen im Blick“ mit Prädikantin C. Kaufhold. 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt.

• Die Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
startet wieder durch: mittwochs von 9 bis 11:30 Uhr für Ma-
mas, Papas und Kinder. Bei Interesse bitte bei Julia Späth, 
0151 46602919 melden. Kommt doch dazu!

• Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Ho�nungskirche in Versbach.

• Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Quer�öte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

• Die Ho�nungskirche in Versbach ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geö�net zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

• Neu: Verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche 
bietet die Evangelischen Jugend im Kooperationsraum Würz-
burg-Nordost. Sie können sie im Einzelnen in unseren Aushän-
gen in den Schaukästen sehen. Anmeldungen zu Angeboten 
bei Kinder- und Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.).

Eine Bitte in eigener Sache:
Für unser Gemeindefest am Sonntag, 06.07. benötigen wir 

wieder Helferinnen und Helfer für diverse Schichten und Aufga-
ben. Wir freuen uns auch sehr über Kuchen- oder Salatspenden.

Sie haben die Möglichkeit, sich auf den Listen, die in der Ho�-
nungskirche auf dem Schriftenregal ausliegen, einzutragen. Sie 
können aber auch den QR-Code im Gemeindefenster nutzen, 
und sich über diesen Weg eintragen. Gemeinsam können wir 
unser beliebtes Fest wieder zu einem Erfolg werden lassen.

Kontakt: 
• Evang.-Luth. Pfarramt Ho�nungskirche, St.-Rochus-Str. 46, 

97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt.ho�nung.wue@elkb.de

• Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

• Ö�nungszeiten: Mo. + Fr. 09 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
Ho�nungskirche und Gemeindehaus: 

Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
Bekenntniskirche: 
• Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
• Internet: www.ho�nungskirche.de
• Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
• Jugendreferent Johannes Bindner: 0151-17686156,  

johannes.bindner@elkb.de



26

STANDESAMT

Sterbefälle
• Eduard Johann Göpfert, 92 Jahre am 25.04.2025

• Bernhard Adolf Kütt, 73 Jahre, am 12.05.2025

• Ludwig Jakob Heldwein, 80 Jahre, am 14.05.2025

• Beate Eugenie Menth, 99 Jahre, am 21.05.2025

• Lutz Dieter, 63 Jahre, am 01.06.2025

• Rudolf Michael Kordmann, 75 Jahre, am 09.06.2025

Eheschließungen
• Benjamin Baumbach und Michaela Breitkopf  

am 09.05.2025

• Simon Hauck und Valerie Richter am 20.05.2025

• Frederik Peter und Lena Dernbach am 20.05.2025

• Bastian Reitzenstein und Franziska Hava  
am 22.05.2025

• Max Menzel und Sina Krause am 23.05.2025

• Patrick Böhm und Elena Schmitt am 24.05.2025

• Jure Zuljevic und Carolin Tröger am 24.05.2025

• Georg Eschenhorn und Tina Thamm am 12.06.2025

Evangelisch-lutherische Pfarrei  
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de; Pf. Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, Rs = Retzstadt)

Gramschatz – Gemeindebrief - AusträgerIn gesucht
Für die Gemeinde Gramschatz suchen wir dringend einen 

Austräger. Der Austragbezirk umfasst das ganze Gemeindege-
biet. Insgesamt sind es weniger als 30 Gemeindebriefe, welche 
4-mal pro Jahr an die entsprechenden Haushalte zu verteilen 
sind. Die Gemeindebriefe werden Ihnen, mit der jeweiligen 
Empfängerliste, nach Hause geliefert.

Sollten Sie Zeit und Interesse haben uns beim Verteilen des 
Gemeindebriefes zu unterstützen, melden Sie sich einfach 
im Pfarramt. Dieses ist aktuell am Dienstag, Donnerstag und 
Freitag zwischen 9:00 Uhr und 11:30 Uhr zu erreichen. (Tel.: 
09360/99137; Mail: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de).

Pfarramtsvertretung:
In der Zeit bis einschließlich 11. Juli be�ndet sich Herr Pfarrer 

Schneider im Studienurlaub. Die Vertretungsregelungen können 
sie unseren Schaukästen und unserer Internetseite entnehmen.

So. 29.06. An diesem Sonntag wird weder in Arnstein noch 
in Thüngen ein Gottesdienst gefeiert.

So. 06.07. Rs 18:00 Uhr Weinberg hinter  
dem Schützenhaus; 

Ökumenischer Gottesdienst mit Pastoralassistentin Barbara 
Stockmann und Pfarrerin Annika Kringel. Der Gottesdienst wird 
von der Blasmusik Retzstadt musikalisch begleitet. Nach dem 
Gottesdienst wollen wir am Schützenhaus verweilen. Daher 
sollten Sie Ihre Picknickdecke sowie eine Brotzeit nicht zu Hause 
vergessen! Für Wein wird gesorgt sein!

So. 13.07. Th 09:00 Uhr St. Georgskirche

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenlose Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes: Telefon: 116 117

Überall in Deutschland sind nieder-
gelassene Ärzte im Einsatz, die Patien-
ten in dringenden medizinischen Fällen 
ambulant behandeln – auch nachts, an 
Wochenenden und an Feiertagen.

Sollte ein akuter oder lebensbe-
drohlicher Notfall vorliegen, wenden 
Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feu-
erwehr unter der bundeseinheitlichen 
Notrufnummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht- und Notdienst  
der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schau-
fenster der Apotheke hingewiesen.

VERANSTALTUNGEN

 27.06. Kobelfest
  Kobel Rimpar, 97222 Rimpar
  Beginn: 18:00 Uhr

 28.06. Johannisfeuer Gramschatz
  Sportplatz, Retzstadter Straße,  
  97222 Gramschatz
  Beginn: 18 Uhr, Ende: 3 Uhr

 29.06. Pfarrfest Rimpar
  Bischof-Schmitt-Haus,  
  Herrengasse 7. 97222 Rimpar
  Beginn: 11:30 Uhr, Ende: 18:30 Uhr

 02.07. Familienstützpunkt  
  „Familienkost: Entspannt am  
  Familientisch“  
  Alte Knabenschule, 1. OG. Raum 2,  
  Hofstraße 3, 97222 Rimpar
  Beginn: 15:00 Uhr

 03.07. Bauernmarkt
  Platz der Partnerschaft,  
  Hofstraße 3, Rimpar
  Beginn: 15 Uhr, Ende: 19 Uhr

   04.07.  DJK Sportfest 
– 06.07. DJK/SV Gramschatz,  
  Retzstadter Straße o.Nr., Rimpar 
  Fr.: Beginn 18 Uhr, Ende: 3 Uhr 
  Sa.: Beginn: 10 Uhr, Ende: 3 Uhr 
  So.: Beginn: 10 Uhr, Ende: 20 Uhr

 Theatersommer – Kulisse Maidbronn
  Riemenschneiderstr. 18., Rimpar
 04.07. Beginn: 19:30 Uhr
 05.07. Beginn: 19:30 Uhr
 06.07. Beginn: 14:30 Uhr
 11.07. Beginn: 19:30 Uhr
 12.07. Beginn: 19:30 Uhr
 13.07. Beginn: 14:30 Uhr

 06.07. DJK Familienfest
  An den Sporthallen  
  Julius-Echter-Straße 2, Rimpar
  11 – 20 Uhr: Festbetrieb
  13 – 16 Uhr: Sportangebot

   12.07.  Festwochenende 
 – 13.07. 50 Jahre Musikverein
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Wir bedanken uns… 
… für die Einfühlsamkeit in Wort und Schrift,
… für die stillen Umarmungen,
… für die große Anteilnahme,
… für die Begleitung auf dem letzten Weg.

Besonderen Dank an Herrn Diakon Wolf, der Tagespflege Rimpar  
und der Freiwilligen Feuerwehr Maidbronn.

Apollonia Göpfert mit Familie

Eduard Göpfert    * 27.12.1932     25.04.2025

Anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit 
durften wir zahlreiche Glückwünsche  

und Geschenke entgegennehmen.
Dafür bedanken wir uns bei allen Freunden, Bekannten,  

Verwandten und Vereinsvertretern recht herzlich.
Unser besonderer Dank gilt dem 1. Bürgermeister  

Bernhard Weidner und den Vertretern  
der Pfarrgemeinde St. Cyriakus.

Gramschatz im Mai 2025

Gudrun und Albert  –  Hildegunde und Franz-J�ef

Wiesner

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 02.07.2025 um 10.30 Uhr auf dem Friedhof 

in Rimpar statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

In ewigem Andenken:

Erika Reitzenstein

im Namen aller Angehörigen

Der Tod ist das Tor 

zum Licht am Ende eines 

mühsam gewordenen Lebens.

Albert Schömig
 * 22. 04. 1932     01. 06. 2025
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FREIER

EINTRITT

Untere Hauptstraße 1   |   D – 97291 Thüngersheim   |   www.divino-wein.de

DIVINO EG

Auch 2025 freuen wir uns wieder auf das 
schönste Weinfest im Johannisberg!

SAMSTAG, 12. JULI 2025
AB 18 UHR

Lassen Sie sich mit musikalischer Untermalung 
von  in die Nacht verführen und genießen Sie 
die einzigartige Stimmung! 

NACHT DER 

VERFÜHRUNG

Außergewöhnliche Farbspiele erleuchten die 
Weinberge. Natürlich gibt es auch wieder herzhafte 
Snacks vom Grill.
(Bei Regen entfällt die Veranstaltung)

Nachhaltige Energie 

für die Zukunft!

www.uez.de

Putz - Stuck & Wärmedämmung

Lehmgrube 5
97222 Rimpar
Tel. (09365) 3925
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de

Kehr Raus

Aussiedlerhöfe 6

97222 Rimpar

Telefon 093 65 /50 33 41

Telefax 093 65 /50 35 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/ 768 34 83

beetz@kehr-raus.de

www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,

pflegen und kehren
Gartenservice

Hecke & Baum

Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst
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VEREINE

Nachwuchs des Musikvereins Rimpar zeigt 
sein Können beim „Ka�eekonzert“

Am Sonntag, den 11.5.25 lud der Musikverein Rimpar tradi-
tionell zum Vorspielnachmittag in die Alte Knabenschule ein. 
Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer folgten der Einladung. 
Bei herrlichem Frühlingswetter füllte sich der Saal mit musik-
begeisterten Eltern und Verwandten, die nicht nur die musika-
lischen Darbietungen, sondern auch ein reichhaltiges Angebot 
an Ka�ee und Kuchen genossen.

Im Mittelpunkt des Nachmittags standen die Nachwuchsmu-
sikerinnen- und -musiker des Vereins. Mit großer Freude präsen-
tierten sich die Bläser-AG, sowie die Jugendkapelle „Da Capo“ 
dem Publikum. In einem abwechslungsreichen Programm zeig-
ten die jungen Talente ihr Können.

Besonders viel Applaus erhielten auch die Solobeiträge und 
die kleineren Ensembles. Der Musikverein Rimpar ist stolz auf 
seinen engagierten Nachwuchs und kann auf einen gelunge-
nen Nachmittag zurückblicken.

Der Musikverein Rimpar besteht seit 1975, feiert in diesem 
Jahr sein 50jähriges Bestehen und wurde 1979 o�ziell als ge-
meinnütziger Verein eingetragen. Unter ihm versammeln sich 

etwa 400 passive Mitglieder, sowie ca. 150 aktive Musikerinnen 
und Musiker in vier Orchestern und mehreren Ensembleforma-
tionen. Für interessierte Musikerinnen und Musiker vermittelt 
der Verein quali�zierten Instrumentalunterricht und kooperiert 
hierbei unter anderem mit der Sing- und Musikschule Würzburg. 
Die verschiedenen Orchester heißen gerne neue und begeister-
te Musikerinnen und Musiker in ihren Reihen willkommen.

Weitere Informationen unter: www.musikverein-rimpar.de 
 

Text: Christiane Eisenbacher, Foto: Stefan Hartmann

Jubiläumswochenende –  
50 Jahre Musikverein Rimpar

Der Musikverein Rimpar feiert sein 50-jähriges Bestehen 
und lädt alle herzlich zum Jubiläumswochenende am 12. 
und 13. Juli 2025 an der Turnhalle Neue Siedlung ein! Freuen 
Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm unter der 
Mitwirkung verschiedener musikalischer Gruppierungen, 
die die Vielfalt unseres Vereins widerspiegeln. Von traditio-
nellen Klängen bis hin zu modernen Arrangements – für je-
den Musikgeschmack ist etwas dabei! Für das leibliche Wohl 
ist an beiden Festtagen natürlich auch bestens gesorgt.

Festprogramm Samstag, 12. Juli 2025
• 18:00 Uhr: Beginn der Bewirtung
• 19:30 Uhr: Jugendorchester „Da Capo“ 
• 20 Uhr: Sommerserenade mit der „Musikkapelle Rimpar“
Die Sommerserenade beschließen wir feierlich mit dem 
Großen Zapfenstreich, festlich umrahmt von Fackelträ-
gern unserer Freiwilligen Feuerwehr Rimpar.

Festprogramm Sonntag, 13. Juli 2025
• 09:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst auf der Wiese 

unter freiem Himmel 
• 10:30 Uhr: Weißwurst-Frühstück mit der „Ouwä lings“
• 12 Uhr: Mittagessen mit Schnitzel, Pommes und Salat
• 14 Uhr: Ka�eekonzert mit der „Spätlese Rimpar“
Am Sonntag erwartet unsere kleinen Gäste ein spannen-
des Kinderprogramm mit einer Hüpfburg und weiteren 
Überraschungen.

Feiern Sie mit uns dieses besondere Jubiläum – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! Ihr Musikverein Rimpar

Text: Christiane Eisenbacher

Theatersommer der Laienspielgruppe  
Rimpar startet am 04. Juli 2025

Auch in diesem Jahr ist der Nachwuchs der Laienspielgrup-
pe wieder mit einem tollen Stück am Start. Die Krimikomödie 
„Bilder, Bibel und Banditen” von Tina Segler unter der Regie von 
Viola Villa, unterstützt von Caro Selig, verspricht viel Spannung 
und überraschende Wendungen für den Zuschauer in einem 
Pfarrhaus, in dem es nicht mit rechten Dingen zugeht.

Die Spieltermine sind 04./05./06.07. und 11./12./13.07.2025 
in der Kulisse in Maidbronn, Riemenschneiderstr. 18. Beginn am 
Freitag und Samstag um 19:30 Uhr, an den Sonntagen um 14:30 
Uhr. Der Vorverkauf läuft seit 10.06.2025 im Weltladen in Rim-
par, Niederhoferstr. 9. Der Eintritt kostet 8 Euro. Restkarten gibt 
es am jeweiligen Spieltag an der Abendkasse. Für Ihr leibliches 
Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf recht zahlreichen 
Besuch zur Unterstützung unserer Nachwuchsschauspieler.

Text: Harald Wenzel, Foto: Caro Selig

Hinten v. l.: Sophie Schloßarek, Hannes Müller, Caro Selig, Mathea 

Brückner, Thomas Witzel, Martha Fleder, Viola Villa, Anni Bulla und 

Markus Fleder; Vorne v. l.: Marie Müller und Felix Witzel.
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Chorkonzert im Rimparer 
Schloss – Gospel- und Popsongs  
in historischem Saal

Es müssen zwei nicht unbedingt strei-
ten, damit sich Dritte freuen können. Wenn 
zwei miteinander bekannte Chöre wie die 
Leinacher „HeartLiner“ und der Chor „Mit 
Herz und Stimme“ aus Veitshöchheim in 
einem gemeinsamen Konzert auftreten, 
dann darf sich nicht nur ein erwartungs-
frohes Publikum über einen genussvollen, 
kurzweiligen Abend, sondern auch der 
Veranstalter, der Freundeskreis Schloss 
Grumbach, über einen voll besetzten Rit-
tersaal im Rimparer Schloss freuen.

Die schon 2005 als Projektchor ge-
gründeten „HeartLiner“, in Rimpar bereits 
gut bekannt, überraschten mit dem  ge-
sungenen Einzug „I Will Never Turn“ und 
zeigten, dass sie bereits über viel Auftritts-
erfahrung verfügen. Doch spielten und 
sangen sie ihre Lieder nicht mit distanzie-
render Routine, sondern mit leidenschaft-
licher Freude an Gesang und Rhythmus. 
Temperamentvoll von Chorleiterin Ka-
tharina Otto dirigiert, boten sie nicht nur 
mitreißend das „Come into His Presence“ 
oder Gospelklassiker wie „Wade in the Wa-

ter“, sondern auch sehr gefühlvoll und mit 
sicherer Intonation Lieder wie „From a Dis-
tance“ und den Earth-Song von Michael 
Jackson dar.  Das Publikum dankte mit 
starkem Applaus, zum Abschluss sogar 
teilweise stehend.

Mit ihrer Freude am Gesang und ihrem 
Engagement standen die Sängerinnen 
und Sänger von  „Mit Herz und Stimme“ 
nicht nach. Der Chor wurde  als ökumeni-
scher Singkreis von Andrea Huber gegrün-
det und steht seit 2021 unter der Leitung 
des bekannten Gitarristen Bernhard von 
der Goltz. Den Mitgliedern  machte der 
Auftritt sichtlich Spaß und so konnte sich 
das Publikum nicht nur an �otten Gospels 
wie „Sing Together“ sondern auch an zart 

und  einfühlsam vorgetragenen Songs 
wie „Shine Your Light“ oder „Light of the 
World“ erfreuen. Viel Applaus belohnte 
den Chor für seinen beeindruckenden 
Auftritt. 

Dank des großzügigen Entgegenkom-
mens der beiden Chöre ging ein großer 
Teil des Reinerlöses an den Freundeskreis 
Schloss Grumbach für seine Museen und 
Denkmalschutzprojekte.

Als Fazit zeigte sich der Veranstalter über-
zeugt, dass auch die alten Grumbach-Ritter 
von diesem Konzert in ihrem altehrwürdi-
gen Festsaal begeistert gewesen wären.

Text und Foto: Hans Winzlmaier,  

Freundeskreis Schloss Grumbach 

Neustart mit Aufwärtskurs
Reboot und Wiedergründung der Jungen Union im Markt Rimpar

Politische Themen gehen in 
ihrer Entscheidungsreichwei-
te sehr häu�g vor allem junge 
Generationen an. Nachvoll-
ziehbar ist demnach, dass 
sich diese „Betro�enen“ mit 
ihrer Rolle als Akteure auseinandersetzen 
können sollten und ihr Recht darauf wahr-
nehmen wollen. Rimpar mit seinen Orts-
teilen ist nun um eine wichtige politische 
Jugendorganisation reicher, die sich der 
Interessenartikulation, der Ideensamm-
lung und der Gemeinschaft widmet. 

Bei der konstituierenden Sitzung der 
Jungen Union, die interessierten Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen 
zwischen 14 und 35 Jahren eine Platt-
form bietet, wurde Antonio Barrozo 
zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt. 
Aufgrund seiner Abwesenheit durch ein 
Praktikum wurde er per Videokonferenz 
dazugeschaltet. Unterstützt wird er künf-
tig von Leander Serhijenko, Cedric Kütt 
und Emil Pühringer als stellvertretende 
Vorsitzende. 

Lukas Kütt ist Schriftführer der JU Markt 
Rimpar, während Franziska Zauter und Mi-
chael Keidel das Team als Beisitzer verstär-
ken. Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Kreisvorsitzenden der JU Würzburg-

Land Johannes Konrad‚ der die 
Wahl geleitet hat. Konrad freut 
sich über das Au�eben der JU 
und betont die Signalwirkung, 
die der Zusammenschluss der 
Jugendlichen auf noch unent-

schlossene junge Menschen und Gemein-
den im Umkreis hat. 

Bürgermeister Bernhard Weidner, 
der als Gast an der Sitzung teilnahm, 
freute sich ebenfalls über das Engage-
ment der Jugendlichen und lobte ihren 
Gestaltungswillen. Das Angebot der 
Bereitschaft zur Unterstützung und Zu-
sammenarbeit unterstrich er mit den 
Ortsvorsitzenden der CSU Melanie De-
boy und Lukas Kütt. Im Anschluss an die 
Wahl wurden bereits erste Ideen zum 
weiteren Verlauf der Union gesammelt. 
Natürlich gilt auch weiterhin: Die Türe 
zur Jungen Union steht Neulingen und 
neugierigen Schnupper-Politikerinnen 
und -Politikern aus den Ortsteilen Rim-
par, Maidbronn und Gramschatz jeder-
zeit o�en. 

Am Ende war man sich einig: Man freut 
sich riesig auf die kommende Zeit und 
darauf, gemeinsam neue Ideen in die 
Politik vor Ort zu bringen – von Jugend-
lichen, für Jugendliche.

Bock, mitzumachen?
Dann scann´ den QR-Code 
und sei dabei! Weitere Infos 
auf unserer Homepage und 
in den Social-Media-Kanälen.

Text: Lukas Kütt, Foto: Melanie Deboy

Starkes Team der Neugründung in Rimpar 

(v. l.): Leander Serhijenko, Michael Keidel, 

Cedric Kütt, Kreisvorstand Johannes Kon-

rad, Franziska Zauter, Lukas Kütt und Emil 

Pühringer. Antonio Barrozo war per Live-

Schalte dabei.
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RIMPARER KOBELFEST 2025

Wie immer am letzten Freitag im Juni – dieses Jahr am 
27.06.20245 – �ndet das Kobel-Weinfest statt.

Die Veranstalter – Freiwillige Feuerwehr, der Musikver-
ein und die Rimparer Winzer laden wieder zum Verweilen 
am Kobersberg ein. Kommen Sie ab 18 Uhr zu uns hoch 
über Rimpar und genießen Sie ein paar schöne gesellige 
Stunden bei heimischem Frankenwein sowie Steaks, Brat-
würsten und Käsewürfeln/-brote.

Für die Anreise nutzen Sie einfach die Beschilderung ab 
der Ortsmitte oder ab 17:30 Uhr den Shuttle-Service. 

Folgende Bus­Haltestellen werden angesteuert:
• Rimpar – Scheuerberg (Kreuzung Friedrich-Ebert-Straße)
• Rimpar – beim Maxl-Bäck
• Rimpar – Marktplatz bei der Sparkasse
• Rimpar – Austraße KiGa

Viel Spaß wünschen  

Freiwillige Feuerwehr Rimpar,  

Musikverein Rimpar  

und die Rimparer Winzer

Text: Jan Hochstetter

Tagesaus�ug des Gesang-
vereins 1924 Maidbronn e.V.  
nach Vellberg-Eschenau

Auch in diesem Jahr laden wir alle Mitglieder und Freunde 
des Gesangvereins ein mit uns einen wunderschönen Tag 
zu verbringen. Gäste sind herzlich willkommen!

Wir fahren am Mittwoch, den 06.08.2025, früh um 8:00 Uhr 
los nach Vellberg-Eschenau. Unterwegs verwöhnt sie die Vor-
standschaft mit einem kleinen Sektfrühstück.

Ankunft wird gegen Mittag sein, wo wir im „Vesperstüble zum 
Angus“ ein delikates Mittagessen (nach Karte) einnehmen kön-
nen. Es werden Angus-Steaks, Hamburger und weitere Lecke-
reien angeboten. Bei Interesse kann das Gelände um den Hof 
besichtigt werden. Nach dem Essen gibt es eine geführte Stadt-
besichtigung in Vellberg. Wer möchte kann danach noch zu 
Ka�ee und Kuchen einkehren. Zurück sind wir gegen 18:00 Uhr.
• Inklusivleistungen: alle Leistungen vorbehaltlich  

der Verfügbarkeit.
•  40 – 50 Pers.-Bus mit Fahrerin Elke Weippert,  

incl. Stadtführung: Preis 30,00 €
• Wir freuen uns über Ihre verbindliche Anmeldung bis 

12.07.2025 bei: Brigitte Baunach per Mail:   
b.baunach@gmx.net / Tel. 015253533048 oder  
Jutta Göbel per Mail: goebel.jutta@gmx.de / Tel. 09365/4280

• Der Aus�ugpreis von 30 Euro ist spätestens bis 22.07.2025 
auf folgendes Konto zu überweisen: Gesangverein Maid-
bronn, DE31 7909 0000 0002 6805 48 VR-Bank Würzburg e.G. 

Bei Überschreitung der möglichen Teilnehmerzahl entscheidet 
das Datum der Anmeldung für die Mitfahrgelegenheit. Die ge-
nauen Ort-Abfahrtszeiten an den bekannten Zusteige-Stellen in 
Rimpar und Maidbronn werden nach Bedarf bekannt gegeben.

Vorstandschaft des Gesangvereins Maidbronn e.V.

Brigitte Baunach

15. Rosenhut Rallye in Rimpar ein Erfolg

Schirmherr Bürgermeister Bernhard Weidner schickt bei bes-
ten Bedingungen insgesamt 70 Karossen, die ein Stück Autoge-
schichte erzählen, auf eine 180 Kilometer lange Ausfahrt rings 
um Rimpar – hier die Startnummer 3, einen 2 CV. Die ROSENHUT 
wird seit 15 Jahren von Rosenhut, der Vereinigung fränkischer 
Edelbrenner, veranstaltet. Da passt es, dass die Jubiläumsveran-
staltung in der Rosengemeinde Rimpar als Start und Ziel statt-
�ndet. Rosen sind bekanntlich Teil des Gemeindewappens. 

Selbst aus dem Sauerland kommen die Teilnehmer und erle-
ben eine rundum gelungene Veranstaltung.

1. Rosenhut-Vorsitzender Joachim Fischer betont: „Wir freuen 
uns, dass wir im Rahmen der 900 Jahr Feier von Rimpar am 23. 
Mai 2026 erneut Rimpar als Start und Ziel für die 16. ROSENHUT 
nutzen können. Nochmals Dank an den umsichtigen Schirm-
herrn Bürgermeister Bernhard Weidner und der Verwaltung für 
die konstruktive Zusammenarbeit. Ein besonderes Dankeschön 
an die Freiwillige Feuerwehr Rimpar, die für einen reibungslo-
sen Ablauf des Start- und Zieleinlaufes sorgt“.

Weitere Bilder bei: rosenhut.de, facebook und instagram un-
ter rosenhut.ev

Text: Lothar Hausstein, Foto: Dr. Rüdiger Hess 

Einladung zum Stammtisch  
mit Weinbergsführung am 4. Juli

Die IGU lädt zusammen mit dem Grünen Ortsverband zu ei-
nem ö�entlichen Stammtisch an der Weinbergshütte der Fami-
lie Schömig ein. Teil der Veranstaltung wird eine Führung durch 
die Rimparer Winzerin Franziska Schömig sein unter dem The-
ma „Ökologie im Weinberg erleben“ mit Verkostung ihrer Bio-
weine. Anschließend wollen wir noch gemütlich an der Hütte 
beisammen sitzen. Für Brotzeit und Getränke wird gesorgt sein. 
Wir ho�en natürlich auf gutes Wetter, damit wir die Veranstal-
tung nicht wie letztes Jahr absagen müssen.
• Wann: Freitag, 4. Juli 2025; ab 17:30 Uhr Eintre�en, 18:00 

Uhr Start der Führung. 
• Wo: Malvenfarbene Weinbergshütte in der Nähe des Kobels.
• Kosten: Wir freuen uns über einen freiwilligen Beitrag zur 

Deckung der Unkosten. 
• Anmeldung bis 2. Juli zwingend erforderlich aufgrund der 

begrenzten Teilnehmerzahl: info@igu-rimpar.de

Text: Wolfram Bieber
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Die Jagdgenossenschaft Rimpar  
und ihre Revierleitung informieren.

Jungtier/Rehkitz-Rettung –
Eine Herzens sache, wir jagen nicht 
nur, wir schützen auch!

Auch dieses Jahr waren wir Jäger der 
Jagdgenossenschaft Rimpar mit unserer 
Drohne und Helfer in den frühen Morgen-
stunden unterwegs, die Luzerne- Kleefel-
der kurz vor der Mahd abzusuchen, um 
Jungtiere und Rehkitze vor einem unab-
sichtlichen Mähtod zu bewahren.

Wie eine erfolgreiche Rehkitzrettung 
trotz anhaltendenden Herausforderungen 
wie Wetterabhängigkeit und begrenztem 
Zeitfenster durchgeführt werden kann, 
konnte man in diesem Jahr wieder gut in 
Rimpar erleben. Der entscheidende Fak-
tor für den Erfolg der modernen Rehkitz-
rettung beruht auf einer komplexen, aber 
e�ektiven Zusammenarbeit verschiedener 
Akteure, deren unterschiedliche Tätigkeits-
bereiche sich komplementär ergänzen. 
Dank der sehr guten Vorplanung durch der 
Bioenergie Holzäcker GmbH Unterpleich-
feld, der engen abgestimmten und hervor-
ragenden Zusammenarbeit zwischen den 
beteiligten Landwirten, dem Lohnunter-
nehmen Eschenbacher Kaltensondheim, 
den Helfern Anna und Marco Gelowicz 
und uns Jägern der JG-Rimpar konnten 
wir auch im diesen Jahr Rehkitze vor dem 
Mähtod retten. Ohne diese Teamarbeit, 
hätten diese hil�osen Rehkinder keine 
Chance gehabt. 

Es ist immer wieder ergreifend nach 
dem Abmähen der Felder zu beobachten 
wie die Ricken (Rehmütter) zu ihren Kitzen 

zurückkehren um diese unbeschadet wei-
ter zu versorgen.    

 Der Zeitraum April – Juli sind die Mo-
nate in denen neben der Setzzeit des 
Rehwilds auch andere Tierarten ihren 
Nachwuchs aufziehen.  Uns sind alle Tier-
arten wichtig, nicht nur Rehkitze, sondern 
auch die Bodenbrüter mit ihren Gelegen.

Deshalb appellieren wir an alle Grund-
stückseigentümer von Wiesen, Streuobst-
wiesen und klein�ächigen Strukturen 
die im Zeitraum Mai – August gemäht 
werden. Bitte achten sie auf den Tier-
Nachwuchs, auch diese Orte sind eine 
beliebte und wichtige „Kinderstube“ für 
unser heimisches Wild im Flur.

Denn abgesehen von der Rechtsla-
ge und den damit verbundenen Ver-
p�ichtungen der Grundstückeigentümer 
(Art 20a Grundgesetz, §1 TierSchG, §17 
TierSchG, §1 BJagdG, §1 Abs 4 BJagdG, 
§39 Abs 1 BNatSchG), sollten wir gemein-
sam für eine gute Sache stehen und un-
nötiges Tierleid vermeiden.

Schon mit einfachen Vergrämungsmaß-
nahmen (richtig angewandt), kann man 
etwas bewirken. Am Ende ist alles besser 
als nichts zu tun! Informationen gibt der 
„Mäh-Knigge“ von der Bay. Landesanstalt 
für Landwirtschaft.  Des weiteren bitten 
wir alle, die sich in dieser Zeit in der Natur 
aufhalten, nehmen sie Rücksicht, bleiben 
sie auf den Wegen, vermeiden sie in dieser 
Zeit das Begehen von Grün�ächen im Flur, 
vermeiden sie, dass ihr Hund in dieser Zeit 
diese Grün�ächen groß�ächig durchläuft.

Dank der Aufmerksamkeit einer Gar-
tenbesitzerin konnten wir außerdem ein 
Rehkitz aus seiner aussichtlosen Situation 
befreien.

Foto: Werner Krückel

Sollten sie Fragen haben und/oder 
Unterstützung benötigen, versuchen wir 
ihnen zu helfen! 

Um Irritationen wegen Drohnen�ügen 
vorzubeugen, möchten wir schon jetzt, im 
Hinblick auf die zweite Mahd aufmerksam 
machen, dass wir auch hier mit unserer 
Drohne wieder Felder ab�iegen werden, 
um die Tierkinder zu schützen.

Revierleitung: Christine König, Wer-
ner Krückel, Kontakt: Werner Krückel 
017677875505 oder wkrueckel@web.de

Text: Christine König, Werner Krückel

BRK-Ortsgruppe – Jugend-
arbeit, Sonnenstich/Hitzschlag

Um auch in Zukunft im Ernstfall helfen 
zu können, sind wir sehr an der Ausbil-
dung unserer Kinder und Jugend interes-
siert. Jeden Freitag, außerhalb der Ferien, 
�nden die Tre�en statt. 

Beim Schwimmtraining im Nordbad 
werden z.B. Ausdauer, Rettungsgri�e und 
der Umgang mit Rettungsmittel geübt. 
Darüber hinaus werden diverse Abzei-
chen, vom „Seepferdchen“ bis zum „Ret-
tungsschwimmer Silber“ abgenommen. 

In den Gruppenstunden lernen die Kids 
BRK-Wissen in entspannter Art und Weise. 
In kindgerechter Form werden sie an die 
Erste Hilfe herangeführt. Auf dem Foto 
üben die großen Kids die Handhabung 
von verschiedenen Transportgerätschaf-
ten, wie Vakuummatratze, Schaufeltrage 
und Tragetuch. Gesellige Aktionen wie 
Eisessen oder Spielestunden runden die 
Ausbildungseinheiten ab.

Wir zeigen Ihnen z.B., wie sie jetzt im 
Sommer den Sonnenstich von einem Hitz-
schlag unterscheiden. Wissen Sie es auch?

Ein Sonnenstich betri�t primär den 

Kopf und das Gehirn, während ein Hitz-
schlag den gesamten Körper anspricht 
und lebensbedrohlich sein kann. Aus 
einem „einfachen“ Sonnenstich kann aber 
auch ein Hitzschlag werden!

Achten Sie also bei einem Aufenthalt im 
Freien auf einen ausreichenden Sonnen-
schutz für den ganzen Körper und trinken 
Sie mindestens 3 Liter ungesüßten Tee 
oder Wasser. Übrigens hilft Sonnencreme 
mit Lichtschutzfaktor NICHT gegen Son-
nenstich oder Hitzschlag!

Text und Foto: Annette Jörg

Sonnenstich Hitzschlag

Symptome: Kopfschmerzen, Übelkeit, 
Schwindel, ggf. Erbrechen,  
Nackensteifheit, selten  
Bewusstseinsstörungen

rote, trockene, heiße Haut,  
erhöhte Körpertemperatur,  
Bewusstseinsstörungen,  
Schwindel, Kreislaufkollaps

Erste Hilfe: sofort aus der Sonne gehen,  
Kopf kühlen, Flüssigkeit  
zuführen

sofort in kühlen Raum bringen, 
Körper kühlen, Flüssigkeit 
 zuführen, ggf. Notruf !!!

Helferin Anna Gelowicz, und Jäger:in   

Christine König, Christian Mais

 Foto: Marco Gelowicz
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Reparatur-Service
für Uhren & Schmuck
 Karl Gropp, Uhrmachermeister

• Meisterbetrieb

• Persönliche Reparatur-Annahme und 

Abholung sowie Service:

Montags 9:00 - 18:00 Uhr und 

Mittwochs 9:00 - 14:00 Uhr

• Industriestraße 7 

(im Kaufl and, Eingang Links vor Lotto und Post)

Inh. Karl Gropp | Uhrmachermeister  

Tel. (09 31) 27 44 48 

Industriestraße 7 | 97076 Würzburg 

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.de.de

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld

Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/52 81 · Mobil 0176/24 76 43 37

� Ein- und Ausräumen

� Tapezier- und Streicharbeiten

� Verlegen von Fußboden-
belägen aller Art

� Trockenbau

� Wasserschadenausbesserung
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Jetzt Kontakt aufnehmen 

und mit WEKU 

FENSTER sanieren.

WEKU GmbH & Co. KG

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen

Herr Roman Laux
Fachberater

 
09365 890951
roman.laux@weku.de
weku.de

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 

Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

Herr Hornung

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

euge be- und entladen

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

13,46 €

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Zur 

Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 

erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 

kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

WÜRZBURG

T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 

Gesellschafterin
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Delegation des PK  
besucht Languidic

Zum langen Wochenende um den ers-
ten Mai machte sich eine Delegation des 
Partnerschaftskomitees in Begleitung  der 
Partnerschaftsbeauftragten des Gemein-
derats, Bettina Bötsch, und zwei Mitbür-
gern auf nach Languidic; der Termin war 
bereits im letzten Jahr vereinbart worden, 
um in Languidic das 60jährige Jubiläum 
der ersten Kontakte zu begehen. Wie in 
RIAK vom 07.05.2025 berichtet, hatte sich 
im April eine Fahrradtruppe aus Languidic 
zur Feier dieses Jubiläums auf den langen 
Ritt nach Rimpar gemacht; die Anfahrt mit 
dem Bürgerbus zum Gegenbesuch war für 
uns deutlich weniger anstrengend. Nach 
den ersten 800 km unterbrachen wir die 
Anfahrt wieder in Chartres, besichtigten 
dort die Kathedrale, genossen einen früh-
sommerlichen Abend im Restaurant am 
Marktplatz und konnten danach die spek-
takuläre Beleuchtung der historischen 
Gebäude (www.chartresenlumieres.com) 
bewundern. 

Am ersten Mai erreichten wir dann um 
die Mittagszeit unsere Partnergemeinde, 
wo wir vom dortigen Partnerschaftsko-
mitee herzlich empfangen wurden. Nach 
einem Besuch an den Gräbern von Bruno 
Le Bosser und Irene Ruelloux und einem 
leckeren Mittagessen zeigte uns Mme. 
Katell Choinière, die Kulturbeauftragte der 
Gemeinde, was es Neues in Languidic gibt: 
Ein Entwicklungsprojekt mit großer Sport-
halle, geplantem P�egeheim und umfang-
reichem Neubaugebiet – fast schon ein 
neuer Stadtteil –, ein Naherholungsgebiet 
mit Feuchtbiotop und das neugebaute 
Rathaus, in dem wir unmittelbar nach Ein-
tritt auf den „Salle de Rimpar“ stießen. 

Am 2. Mai machten wir einen Aus�ug 
nach St. Cado und an den Strand von Etel 

(bei strahlendem Sonnenschein und karibi-
schen 28 Grad Celsius) und besichtigten in 
Languidic eine Nudelmühle, die ein junger 
engagierter Bürger erö�net hat. Am Sams-
tag fand dann am Place Général de Gaulle 
(der zentrale Platz an der Kirche in Langui-
dic) die feierliche Einweihung der Schauta-
feln zur Geschichte der Partnerschaft statt. 
Diese Tafeln ergänzen die bereits existie-
renden Tafeln, die von der Befreiung Lang-
uidics durch die Amerikaner am Ende des 
zweiten Weltkriegs erinnern, und zeigen 
so anschaulich, dass selbst nach mehreren 
zerstörerischen Kriegen die Versöhnung 
zwischen zwei Völkern möglich ist, ja sich 
sogar zu einer langjährigen Freundschaft 
wandeln kann. Philippe le Clainche und sei-
ne Bagad Bar Len Glas spielten für die Kin-
der-Volkstanzgruppe auf, die zunächst am 
Marktplatz bretonische Reigentänze zeig-
te. Gemeinsam zogen wir dann – Schatten 
suchend – zur Musikschule/Mediathek, wo 
wir im Freilufttheater weitere Tänze zu se-
hen bekamen. Für die tapferen kleinen Tän-
zerinnen und Tänzer gab es am Ende von 
„Père miel“ (von Günther Wagenbrenner) 
eine kleine Aufmerksamkeit. 

Es schloss sich ein Festakt in Anwesen-
heit von Bürgermeister Laurent Duval, 
Altbürgermeisterin Patricia Kerjouan und 

Altbürgermeister Maurice Olliéro in der 
Mediathek an, bei dem Harald Schmid und 
Bettina Bötsch als Vertreter des Gemein-
derats eine Grußbotschaft und Einladung 
von Bürgermeister Bernhard Weidner an 
die Gemeinde Languidic zu den Feierlich-
keiten 900 Jahre Rimpar übermittelten. 
Im Rahmen des Festakts gab es auch eine 
Fotoausstellung zu besichtigen, die von 
Philippe Dagorne organisiert worden war. 
Zahlreiche Bürger aus Languidic hatten 
Schätze aus ihren Fotoalben beigetragen, 
und man hörte des Öfteren Sätze wie „Das 
ist meine Tante, sie war 1972 in Rimpar“. 

Am Sonntag verabschiedeten wir uns 
bei nunmehr Fleecejackenwetter von 
unseren lieben Freunden, plünderten 
schnell noch den Supermarkt in Languidic 
und machten uns dann an die Heimreise. 

Der nächste Termin des Partnerschafts-
komitees ist ein Boulespiel in Bergtheim 
am Sonntag, 06.07.2025, 14 Uhr; wenn 
Sie Lust haben, uns beim Boulen zu unter-
stützen, melden Sie sich gerne per mail 
unter vorstand@pk-rimpar.de oder bei 
Harald Schmid (0173 7009629) für eine 
Mitfahrgelegenheit.

Text: Rainer Scheuchenp�ug,

 Foto: Christine Le Gallic

Schmuck aus Patronenhülsen – Zeichen der Ho�nung auf Frieden 

In Kambodscha �ndet man im-
mer noch viele Hülsen von Bomben 
und Patronen aus Zeiten des Krieges. 
Kunsthandwerker*innen verwandeln 
diese Relikte in wundervolle Schmuck-
stücke – handgefertigt, mit viel Sorg-
falt und besonderer Bedeutung. Jedes 
Schmuckstück ist ein Symbol des Wan-
dels. Der Schmuck wird unter fairen 
Produktionsbedingungen gefertigt und 
bietet den Menschen vor Ort eine wich-
tige Einkommensquelle. 

Wir führen im Rimparer Weltladen die-
se eindrucksvollen Schmuckstücke aus 
reinem Messing als tragbare Zeichen für 

die Ho�nung der Menschen auf dauer-
haften Frieden und Neubeginn.  

Schenken Sie sich selbst oder lieben 
Menschen einen Anhänger, Ring, Ohr-
ringe oder ein Armband aus diesem be-
sonderen Upcycling-Projekt. Motive wie 
Lebensbaum, Lotusblume, Elefant oder 
�orale Muster bieten eine große Auswahl. 

Der Rimparer Weltladen hat geö�-
net: Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr und Sams-
tag von 9:30 – 12:30 Uhr. Aktuelle Infor-
mationen auf www.weltladen-rimpar.de, 
Facebook und Instagram. 

Text: Eva-Maria Schorno /  

Co-Vorsitzende Weltladen Rimpar e.V. 

Foto: Susanne Möhrlein
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Wohltemperierte Schokoladenträume im Weltladen Rimpar
Sparkasse Mainfranken unterstützt Spezialkühlschrank

Schokolade gehört gleich nach Ka�ee 
zu den meistverkauften Produkten im 
Rimparer Weltladen. Kein Wunder, die 
Auswahl ist groß und reicht von Zartbit-
ter bis zu weißer Schokolade, veganen 
Tafeln und kleinen Riegeln in vielen Ge-
schmacksrichtungen. Ein Problem hat 
der Laden allerdings im Sommer, denn 
durch die großen Schaufenster wird es 
dort schnell sehr warm, die Schokola-
de leidet und wird unansehnlich oder 
schmilzt.

Dieses Problem konnte nun mit einen 
speziellen Schokoladen-Kühlschranks 
gelöst werden. Hier lagert die Schokola-
de bei idealer Temperatur von 18 bis 20 
Grad. Die Anscha�ung des Geräts unter-
stützte u.a. die Sparkasse Mainfranken 
mit 500 Euro. Zur Spendenübergabe 
trafen sich Marion Außenhofer, Leiterin 

des Beratungscenters in Rimpar, mit 
Eva-Maria Schorno, Co-Vorsitzende des 
Weltladen Rimpar e.V. und Vorstands-
mitglied Annette Rückert, die für den 
Einkauf der Lebensmittel verantwortlich 
zeichnet. „Wir sind sehr froh, dass wir un-
seren Kundinnen und Kunden nun auch 
im Sommer wohltemperierte Schokola-
de anbieten können“, freut sich Annette 
Rückert. „Die unkomplizierte und groß-
zügige Unterstützung der Sparkasse 
Mainfranken hat uns die Entscheidung 
für diese sinnvolle, aber nicht ganz billi-
ge Anscha�ung sehr erleichtert“, betont 
Eva-Maria Schorno. Jetzt steht dem un-
getrübten Schoki-Genuss auch im Som-
mer nichts mehr im Wege. 

Text: Eva-Maria Schorno / Co-Vorsit-

zende Weltladen Rimpar e.V. 

Vorstandsmitglied Annette Rückert (l.) und Co-

Vorsitzende Eva-Maria Schorno (r.) dankten 

Marion Außenhofer, Leiterin des Beratungscen-

ters der Sparkasse Mainfranken in Rimpar für 

die Spende für den neuen Schokoladen-Kühl-

schrank im Weltladen. Foto: Xaver Schorno 

Weltladen Rimpar gut im Ort angekommen – Mitgliederversammlung bestätigt gesamte Vorstandschaft

Stolze 72 Mitglieder zählt der Weltladen 
Rimpar e.V. dreieinhalb Jahre nach seiner 
Gründung im Sommer 2021. Auch der im 
Oktober desselben Jahres erö�nete Welt-
laden in der Niederhoferstraße 9 wird gut 
angenommen und mittlerweile auch als 
Ort der Begegnung geschätzt.

Der Tätigkeitsbericht der Co-Vorsit-
zenden Eva-Maria Schorno und Robert 
Bundschuh zeigte ein Vereinsjahr voller 
Aktivitäten: Neben Bildungsveranstal-
tungen mit zwei Vorträgen und einer 
sehr gut besuchten Multivisionsshow 
zum Thema Fairer Handel besuchten wie 
schon im Vorjahr drei vierte 
Klassen der Grundschule den 
Weltladen. Vorstandsmitglied 
Annette Rückert ging dies-
mal besonders auf die Anbau-
bedingungen von Kakao ein. 
Auch die Zusammenarbeit 
mit dem Seniorenrat trägt er-
freuliche Früchte: schon zum 
dritten Mal kamen zahlreiche 
Interessierte zum „Erzählcafé“ 
zur Rimparer Ortsgeschichte 
in den Laden und verbrach-
ten anregende Nachmittage. 
„Wir wollen mit diesen An-
geboten möglichst vielen 
den Fairtrade-Gedanken nä-
herbringen“, betonte Robert 
Bundschuh. Dazu gehört auch 
der Kontakt zur katholischen 
Pfarrei, die Besuche der Frau-
enbund-Gruppen aus Rimpar 
und Gramschatz sowie der 
Hortkinder. Auch beim Bau-

ernmarkt, der jeden ersten Donnerstag-
nachmittag im Monat statt�ndet, ist der 
Weltladen dabei. 

Das sogenannte „Gast-Schaufenster“ des 
Ladens bietet Rimparer Vereinen, Gruppen 
und Künstler*innen die Möglichkeit, sich 
zu präsentieren und für sich zu werben. 

Gut vernetzt ist der Rimparer Weltladen 
mit den sieben weiteren Weltläden im 
Landkreis Würzburg und darüber hinaus. 
„Gemeinsame Fortbildungen und der Er-
fahrungsaustausch mit Weltläden, die 
weitaus länger bestehen, sind hilfreich“, 
so Eva-Maria Schorno, die auch Mitglied 

der Steuerungsgruppe des Fairtrade-
Landkreises Würzburg ist. 

Rund 15 ehrenamtliche „Ladner*innen“ 
stemmen die sieben Ö�nungszeiten pro 
Woche – immerhin rund 900 Stunden 
jährlich an 250 Tagen - und helfen auch 
bei Veranstaltungen mit. Kassier Elmar 
Grömling legte einen positiven Kassen-
bericht vor:  Gegenüber dem Vorjahr ist 
der Umsatz deutlich gestiegen, was den 
Produzenten der fair gehandelten Waren 
zugutekommt. Darüber hinaus können 
alle Kosten für den Ladenunterhalt durch 
den Warenverkauf gedeckt werden. Die 

Vorstandschaft wurde auf Antrag 
der Revisoren Wolfram Bieber und 
Brigitte Dobisch-Lachmann entlas-
tet und im Anschluss einstimmig für 
weitere zwei Jahre wiedergewählt. 
Dem Vorstand gehören erneut an: 
als Co-Vorsitzende Eva-Maria Schor-
no und Robert Bundschuh, Kassier 
Elmar Grömling, Schriftführer Xaver 
Schorno, für den Laden Susanne 
Möhrlein und Annette Rückert sowie 
als Beisitzerin Anni Lindner. Vertreter 
der Marktgemeinde ist wieder Mario 
Grömling. 

Die nächsten Aktivitäten sind ein 
Verkaufsstand beim Pfarrfest am 29. 
Juni im Bischof-Schmitt-Haus. Auch 
ein viertes Erzählcafé ist für Oktober 
geplant sowie ein Vortrag im No-
vember. Bei der Dorfweihnacht vom 
21.-23. November ist der Weltladen 
ebenfalls wieder vertreten. 

Text: Eva Schorno

Der alte ist auch der neue Vorstand: Die Mitgliederversamm-

lung des Weltladen Rimpar e.V. wählte erneut Eva-Maria 

Schorno (3.v.l.) und Robert Bundschuh (2.v.r.) zu Co-Vorsitzen-

den, Elmar Grömling (3.v.r.) zum Kassier, Xaver Schorno zum 

Schriftführer (r.). Ladenvertreterinnen sind Susanne Möhrlein 

(4.v.l.) und Annette Rückert (2.v.l.), Anni Lindner (4.v.r.) wurde 

als Beisitzerin bestätigt. Die Marktgemeinde Rimpar vertritt 

erneut Mario Grömling (l.).

 Foto: Romi Forster-Bundschuh
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein

Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 9365/9852
Mobil 0175 /192 2839

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 

Reparatur und Wartung für Rollläden, 

Markisen und Insektenschutz

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg

Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Mit bis zu
6 Jahre Garantie*

135 EUR
Leasingangebot:

mtl. leasen**; 0 EUR Anzahlung

NUR BEI UNS!

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
**Leasingbeispiel für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltung 
| Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: komb. Energieverbrauch 4,4 l/100 km; 
komb. Wert der CO₂-Emissionen: 98 g/km; CO₂-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises: 20.000,- 
Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 5.000 km; Leasingsonderzahlung: 0,00 Euro; 48 
monatliche Leasingraten à 135,00 Euro; zzgl. einmalig 870,00 Euro Bereitstellungskosten und 
einmalig 139,- Euro Auslieferungspaket; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 6.480,00 
Euro. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Nicht 
mit anderen Suzuki Aktionen kombinierbar. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher. *Suzuki Neuwagen Anschlussgarantieversicherung 36 Monate zzgl. 
269,00 Euro. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktionszeitraum bis 30.06.2025.31.08.2025.

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner

…installieren
…überprüfen
…reparieren

Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau in Veitshöchheim sucht für den 

Zeitraum Anfang August bis Mitte Oktober

eine Aushilfskraft (m/w/d)

für den Bereich Honiganalytik

Sie unterstützen uns bei der Probenregistrierung am PC, Proben-

vorbereitung für die Analyse sowie Archivierungs- und Labortä-

tigkeiten. Im Idealfall haben Sie Erfahrungen in der Laborarbeit 

oder Interesse an Labortätigkeiten. Vor allem Zuverlässigkeit, 

eine gute Konzentrationsfähigkeit sowie eine selbstständige, 

eigenverantwortliche und präzise Arbeitsweise sind erwünscht.

Die Einstellung erfolgt auf „kurzfristiger Basis“ (sog. 70-Tage-Ba-

sis) bei fl exiblen Arbeitszeiten (auf Abruf nach Vereinbarung). 

Individuelle Bedürfnisse bei der zeitlichen Einteilung können 

nach Absprache berücksichtigt werden. Begrüßt wird deshalb 

besonders die Bewerbung von Schülerinnen und Schülern, Stu-

dierenden, Hausfrauen und Hausmännern, Selbstständigen und 

Rentnerinnen/Rentnern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf unter 0931 9801-3701 oder 

-3769 bzw. auf Ihre E-Mail an kathrin.knoke@lwg.bayern.de.

Weitere Infos fi nden Sie unter www.lwg.bayern.de/karriere.

Unsere 
Spezialität…

Kreative Lösungen
für Ihre Küche!

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931 / 200 290
info@stein-welten.com

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Liebe Gäste,
wir wollen Sie auch weiterhin im
Sommer verwöhnen. Bei schönem
Wetter natürlich auch in unserem
Biergarten.

Wir servieren Ihnen viele Salatvariationen, 
auch für Vegetarier und Veganer, aber auch 
unsere guten fränkischen Gerichte. 

Nach Feierabend oder in der Urlaubszeit genießen 
Sie unseren hausgemachten Eistee, leckere 
Cocktails oder verschiedene Eisbecher.

Sonnenschutz
Lamellen Rollo Plissee

Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren
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1. P�anzenbörse des Obst-und Gartenbau-
vereins am 10.05.2025 im Bürgergarten

Unter der Leitung von Karlheinz Hornung fand erstmals 
Anfang Mai eine P�anzenbörse statt. Neben allerlei verschie-
denen Tomatensorten, gab es auch Paprika-, Peperoni-, und 
Kürbisp�anzen sowie auch verschiedene Kräuter, wie z.B. Boh-
nenkraut, Melisse. Auch andere Gartenstauden, wie Lupine, He-
leborus, Herbstastern und einiges mehr wurden gebracht und 
haben einen Liebhaber gefunden.

Schön war es viele Interessierte begrüßen zu können und   
den zahlreichen Hobbygärtnern beim fachsimpeln zuzuhören.

Vielen Dank an Karl-Heinz Hornung fürs Organisieren und 
Ivonne Meier-Herold für die tatkräftige Unterstützung. DANKE 
auch an alle die uns P�anzen gebracht, getauscht und mitge-
nommen haben. Eine Wiederholung im kommenden Jahr ist 
auf jeden Fall geplant.

Infos auch auf unserer Homepage unter: www.ogv-rimpar.de

Text und Foto: Ivonne Meier-Herold

Wiesenfest 2025 trotz Starkregen  
ein großer Erfolg

Leider meinte es der Wettergott zur After-Work-Party am Mitt-
woch überhaupt nicht gut mit uns. Zweimal Starkregen inner-
halb kürzester Zeit hielt auch die mutigsten Gäste nicht mehr. 
Beim kurzfristig aufgetretenem Sturm mussten wirklich alle mit 
anpacken dass uns die Sonnenschirme nicht davon �ogen. 

Umso besser war es dann am Donnerstag. Mit Beginn um 10 h 
standen die ersten Gruppen schon am Bierstand an um sich das 
immer wieder beliebte Weißwurstfrühstück zu gönnen. Auch 
das mit großem Bedauern letztmals  vom Erk gelieferte Hoch-
zeitsessen fand reißenden Absatz. Am Nachmittag konnten sich 
die Kinder dann in 5 cm³ Sand austoben und Goldtaler suchen, 
die sie dann im Weinstand gegen Süßes eintauschen konnten.

Das Highlight war wie in jedem Jahr unsere sehr gut sortierte 
Kuchen-und Tortentheke. Über 40 Stück fanden ihre Liebhaber. 
Vielen, vielen Dank an die Kuchen-und Tortenbäckerinnen!

Wer sich über unsere Arbeit informieren wollte, konnte sich 
an unserem Infostand beraten lassen und auch jede Menge 
Infomaterial mitnehmen.

Mein Dank geht an alle Helfer und Helferinnen, angefangen 
vom Aufbau bis zum Abbau, sowie allen die in den einzelnen 
Ständen mitgeholfen haben!

Es war wieder toll mit euch!  Text: Elke Weippert

Mitgliederversammlung  
des Liederkranzes 2025

Der Liederkranz Rimpar lädt herzlich ein zur Mitglieder-
versammlung mit Vorstandswahlen. Am 22.07.2025 um 
19:00 Uhr im ersten Stock der Knabenschule.

 

 Text: Werner Baumann

22.07. 
19:00 Uhr

ASV Rhönrad zu Gast beim Internationalen 
Deutschen Turnfest in Leipzig

Mit rund 80.000 aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
sowie mehreren Hunderttausend Besuchenden ist das Deut-
sche Turnfest die weltweit größte Wettkampf- und Breitensport-
veranstaltung – und wir waren vom 27. Mai bis 1. Juni dabei.

Gemeinsam fuhren wir am Dienstag mit dem Bus nach Leipzig 
zu unserer Schule, die für die Dauer des Turnfests unser Zuhause 
wurde. Mit Luftmatratzen richteten wir unser Schlafquartier in 
den Klassenzimmern ein. 

Am Mittwoch traten Hanna Knopp, 
Emma Weißenberger und Enisa Heils-
berg in der Disziplin Gerade an. Hanna 
und Emma starteten in der Altersklasse 
AKL 13. Während Hanna ihre Kür souverän 
durchturnte und einen sehr guten 18. Platz 
erreichte, musste Emma leider zwei Groß-
punktabzüge hinnehmen. Sie belegte den 
46. Platz. Enisa ging in der AKL 14 an den 
Start, zeigte eine saubere Kür und wurde 
mit einem hervorragenden 2. Platz belohnt.

Bei den Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten starteten am Donnerstag Luana Sauer, 

Mila Ströhlein und Pauline Wunderling. Luana und Mila traten 
in der Altersklasse AKB 12 an. Luana musste einmal in Gerade 
gehalten werden, Mila einmal in Spirale – ansonsten turnten 
beide ihre Übungen sauber. Auch beim Sprung konnten sie 
ihren Salto stehen. Mila belegte den 9. Platz, Luana wurde 11. 
Pauline hatte diesmal etwas Pech. In Gerade musste sie zweimal 
gehalten werden, und in der Spirale rutschte sie bei der kleinen 
Spirale ab. Ihren gebückten Salto mit halber Drehung konnte sie 
jedoch sicher in den Stand bringen. Sie erreichte den 11. Platz. 
Auch Frieda zeigte ihre Musikkür in der AKB 19+. Trotz einiger 

Unsicherheiten konnte sie ihre Kür durch-
turnen und belegte den 29. Platz.

Am Freitag durfte Lisa in der Altersklasse 
AKL 18 starten. Sie zeigte eine saubere Kür 
und erreichte den 17. Platz.

Am Samstag, dem ersten wettkamp�rei-
en Tag, standen die Rhönrad-Team-Welt-
meisterschaft und die große Stadiongala 
auf dem Programm – an Ausruhen war also 
nicht zu denken.

Müde, aber voller neuer Eindrücke, traten 
wir am Sonntag die Heimreise an.

Text: Lorena Reuther, Foto: Volker Renz



40

Medaillenregen und Quali�kation  
zur Deutschen Meisterschaft

Am 24. Mai bei der Bayerische Meisterschaft der U15 haben 
unsere sich quali�zierten Rimparer SportlerInnen tolle Erfolge 
eingefahren!

Gestartet ist die U13, in der Lia Meyer im trotz Verletzung ein 
super Programm zeigen konnte, bei dem nur die Zeit am Ende 
zu knapp für ihre neuen Rückwärtsübungen wurde. Mit nur 0,05 
Punkten Abstand verpasste sie leider das Treppchen und reihte 
sich auf einem starken 4. Platz ein.

Mit ihren Teamkolleginnen Lea Sendelbach, Carla Ganz und 
Lilly Traub startete sie ebenfalls als 4er Einradmannschaft. Zu-
sammen präsentierten sie trotz eines holprigen Starts mit zwei 
Patzern ein ansonsten hervorragendes Programm mit einer tollen 
Haltung, die auf dem Einrad im Vorwärtsfahren als auch im Rück-
wärtsfahren essenziell ist. Das wurde natürlich belohnt. Es wurde 
nicht nur die Bronzemedaille eingeheimst, außerdem haben sich 
die Mädels in die TOP 15 bundesweit gefahren und dürfen zum 
ersten Mal bei den Deutschen Meisterschaften antreten. Hierfür 
viel Erfolg am 15. Juni in Wiesbaden beim RC Delkenheim!

In der U11 der Jungs zeigte Ben Meyer ein sehr sauberes 
Programm mit nur minimalem Abzug und übertrumpfte seine 
bisherige schon sehr hohe Bestleistung noch einmal. Damit si-
cherte er sich den Vizetitel und die Silbermedaille.

Zu guter Letzt hatte sich auch der 2er Kunstrad mit Lia und Lil-
ly für die Bayerische Meisterschaft quali�ziert und zeigte sowohl 

auf zwei Rädern als auch zusammen auf einem Rad eine sichere 
und souveräne Kür. Durch nur kleinere Abzüge liesen sie im Ver-
lauf der Gruppe mehrere Konkurrenten hinter sich und holten 
sich ebenfalls den Vizetitel und die Silbermedaille. 

Wenn auch euch das Fahrradfahren auf der Straße zu langwei-
lig geworden ist und Ihr das Kunst- oder Einradfahren ausprobie-
ren wollt, dann kontaktiert uns über kunstradrimpar@gmail.com 
und kommt zu unserem Training Montag Nachmittag. 

Text und Foto: Jana Schuppert

Oben v.l.n.r.: Lia Meyer, Ben Meyer, Lea Sendelbach, Carla Ganz 

und Lilly Traub

Deutsche Meisterschaft im Einradfahren
Am 18.05.2025 ging es für die Junio-

ren-Einradmannschaft mit Julia Deppert, 
Marie Hofmann, Lukas und Maximilian 
Wolujewicz nach Amorbach zur Deut-
schen Meisterschaft im Hallenradsport. 
Da die Mannschaft der Erste Start des Ta-
ges war hieß es bereits um 5:30 Uhr Ab-
fahrt um rechtzeitig in Amorbach zu sein 
und sich auf den Start vorzubereiten. Die 
Mannschaft zeigte ein tolles Programm 
mit nur kleinen Unstimmigkeiten und 

ging mit 63,26 Punkten von der Fläche, 
was am Ende den 5. Platz bedeutete. In 
ihrem ersten Jahr in der höheren Alters-
klassen haben sich die vier wacker ge-
schlagen und können sich jetzt auf ein 
neues Programm konzentrieren.

Text und Foto: Nina Schömig

Auf dem Foto v.l.n.r.: Julia Deppert, Marie 

Hofmann, Maximilian und Lukas Wolujewicz

Neue Bestleistungen beim  
Paartalcup im Kunstradfahren

Beim Paartalcup, einer von fünf Wettkämp-
fen der Bayerncup Serie, nahmen Lia Meyer, 
Ben Meyer, Lea Sendelbach und Lilly Traub teil. 

Den Anfang machte Lia Meyer bei den 
Schülerinnen U13. Nach langer Verletzungs-
pause war dies der erste Wettkampf der neuen 
Saison. Zum ersten Mal konnte sie den Schul-
terstand präsentieren und erreichte mit 60,80 
Punkten den 3. Platz. Ebenso souverän zeigte 
Ben bei den Schülern U11 sein Können. Mit nur 
minimalem Abzug und einer schönen Haltung 
blieben ihm am Ende 34,17 Punkte und der 1. 
Platz. Bei den Schülerinnen U15 starteten Lilly 
und Lea. Den Anfang machte Lilly mit einer ge-
konnten Präsentation und einem nahezu feh-
lerfreien Programm. Mit einer ausgefahrenen 
Punktzahl von 55,65 Punkten konnte sie sich 

um zwei Plätze auf den 4. Platz verbessern. 
Bei Lea lief es auch nahezu perfekt. Lediglich 
einen Absteiger bei der Kehrhanghocke sorg-
te für Punktabzug. Am Ende reihte sie sich mit 
54,33 Punkten auf dem 6. Platz ein. 

Den Abschluss des Wettkampftages mach-
ten Lia und Lilly im 2er. Auch für die beiden 
war es durch die Verletzung von Lia der erste 
Wettkampf der Saison begleitet von sehr we-
nig gemeinsamen Training. Doch die beiden 
bewiesen, dass sie super miteinander harmo-
nieren und lieferten ein stolzes Ergebnis von 
39,15 Punkten ab. Dies bedeutete den Sieg in 
der Altersklasse Schülerinnen U15. Durch die-
se Ergebnisse konnten alle Punkte für die Bay-
erncup Serie stammen. Außerdem haben alle 
mit ihren herausragenden Ergebnissen eine 
neue persönliche Bestleistung erreicht.

Text und Foto: Andrea Meyer

v.l.n.r: Lilly Traub, Lia Meyer, Lea 

Sendelbach; vorne: Ben Meyer
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Familienfest der DJK Rimpar am So., 06.07.2025                                             

Auch in diesem Jahr wollen wir bei unserem Familienfest das 
breit aufgestellte Sportangebot der DJK Rimpar präsentieren 
und zum Mitmachen in den beiden Sporthallen, den Außen-
anlagen und auf dem Beachvolleyballfeld einladen. 

• Beginnen wollen wir mit einem DJK-Gottesdienst um 
10:30 Uhr in der Pfarrkirche Rimpar. Zum Mittagessen gibt 
es ab 11:30 Uhr Schnitzel mit Pommes oder mit verschie-
denen selbst zubereiteten Salaten sowie fränkische Rost-
bratwürste und Steaks vom Grill.

• Ab 13:00 Uhr ö�nen wir die Sporthallen und das Außen-
gelände für das vielfältige Sportangebot der DJK-Abtei-
lungen zum Mitmachen für Groß und Klein. Eine große 
Spielelandschaft lädt vor allem die Jüngeren (und Jung-

gebliebenen) zum Turnen, Klet-
tern und Balancieren ein. Für alle 
Besucher besteht die Möglichkeit, 
an verschiedenen Stationen ihre 
Geschicklichkeit bei Tischtennis, Badminton, Handball, 
Leichtathletik, Bowling oder Volleyball auszuprobieren.

• Über den Tag hinweg verwöhnen wir sie mit Ka�ee und 
Kuchen, Eis und Eiska�ee, Allerlei vom Grill und sonstige 
Leckereien.

Besuchen Sie unsere Veranstaltung und genießen Sie unser An-
gebot rund um die beiden Sporthallen. Wir freuen uns auf Sie!

gez. Diana Link

Bezirksmeisterschaft: 4x100m-Männersta�el siegt mit Felix und Olaf 

Die diesjährigen Bezirksmeisterschaften fanden an drei ver-
schiedenen Orten statt. Der Haupttermin in Ascha�enburg 
brachte den Rimparer Athleten/innen einige schöne Erfolge. 

So liefen in der siegreichen 4x100m Sta�el der Männer mit Felix 
Kistner ein Jugendlicher und mit Olaf Hoos ein Seniorensportler 
von der DJK Rimpar. Ebenfalls erfolgreich sprintete das Damen-
quartett mit Julie Denkey erstmals unter 50 Sekunden (49,95s). 
Zu starker Wind verblies anschließend 
im 100m Finale die neue PB von 12,35 
Sekunden, nicht aber den Sieg. Regu-
lär war Julie im 100m Hürden�nale 
unterwegs, das sie in 14,35 Sekunden 
für sich entschied. Gleichzeitig hat sie 
sich für die Deutschen U23 Meister-
schaften in Ulm quali�ziert.

Die U20 Jugendliche Matilda Hoos 
stand zweimal auf dem Siegerpodest 
ganz oben. In Stockstadt lief sie zum 
ersten Mal die 400m Hürden.  Auf der 
Flachstrecke über 400m in Ascha�en-
burg wiederholte sie ihren Erfolg. Das 
100m Finale beendete sie in Bestzeit 
als Vizemeisterin vor ihrer Trainings-
partnerin Leni Bellow auf Rang vier. 

Zwei Vizemeisterschaften ver-
buchte auch U18 Athlet Felix Kistner 

mit Bestleistung im Diskuswurf und im 
Kugelstoß. Mit ebenfalls neuer PB kam 
er im 100m Finale auf Rang vier. 

Drei weitere Siegerwimpel brach-
ten die U16 Sportler der DJK vom Untermain mit nach Rim-
par zurück. Der fünfzehnjährige Frederik Hoos siegte im 80m 
Hürdenlauf mit PB und sprang mit ganz starken 5,85m auf 

den Silberrang im Weitsprung. Die 
Bestmarke über 100m brachten 
zudem Rang fünf. Ein Doppelsieg 
im Diskuswurf gelang in der AK 
15 Marcel Fiedler und Jonah Kretz 
mit neuen Bestmarken. Auch den 
Kugelstoßwettbewerb beende-
ten beide auf Rang eins und zwei. 
Der vierzehnjährige Henri Bellow 
erreichte das 100m Finale und be-
legte den fünften Rang, ebenso 
wie im Weitsprung. Zu Beginn der 
Meisterschaft holten sich Jonah 
Kretz-Henri Bellow-Marcel Fiedler 
und Frederik Hoos den Vizemeis-
tertitel über 4x100 Meter.

Text: Otwin Hack,  

Fotos: Marion Kistner

Männersta�el mit Felix 

Kistner & Olaf Hoos

Frauensta�el mit  

Julie Denkey

DjK „Turntigerchen“ Spende

„Die Turntiegerchen“ (Eltern-Kind-Tur-
nen) des DjK Rimpar erhielten diesen 
Frühling eine großzügige Spende 
der Sparkasse Rimpar. Die Turnleite-
rinnen besorgten damit zwei neue 
spannenden Kletterelemente. Links 
im Bild das Kletternetz und rechts 
im Bild die Rollrutschbahn. Der 
Turnstunde stehen nun diese neu-
en Geräte zur Verfügung, welche 
wöchentlich benutzt und in den 
verschiedenen Aufbauten integriert 
werden. Von den Kindern werden 

die neuen Kletterelemente groß gefeiert!
Frau Außenhofer brachte uns die Spen-

de am 07.Mai 2025 zur Turnstunde vorbei 
und erhielt einen kleinen Einblick.

Wir bedanken uns hiermit bei allen Be-
teiligten und sind uns sicher, dass den 
„Turntiegerchen“ des DjK Rimpar mit den 
neuen Geräten nun weitere Abwechslung 

und viel Spielspaß garantiert ist.

Kommt doch mal vorbei zum 
Schnuppern!
• Mittwochs 15 – 16 Uhr, 
• 1,5 – 3 Jahre, 
• Turnhalle „Neue Siedlung“, 
• Ansprechpartnerinnen:  

Kerstin Feser und Carmen Moser

Text und Foto: Carmen Moser
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3. Mannschaft der Bowlingabteilung der DJK  
Rimpar sichert sich den Meistertitel in der Kreisliga!

Was für eine herausragende Saison für 
die 3. Mannschaft der DJK Rimpar! Mit 
konstant starken Leistungen über alle 
sechs Spieltage hinweg sicherte sich das 
Team hochverdient den 1. Platz in der 
Kreisliga N3 Männer und krönte sich da-
mit zum Meister der Saison 2024/2025!

� 1. Platz – DJK Rimpar 3
• Gesamtpunkte: 129,5 | Gesamtholz: 

19.898 | Mannschaftsschnitt: 165,8
Die Mannschaft bestehend aus Peter 

Hübner, Jeremias Schwarz, Thomas Hor-
nung, Reinhold Weis, Gerd Glaser, Björn 
Weis und Oktay Gökbel zeigte durch-
gehend Nervenstärke und Teamgeist. 
Bereits zu Saisonbeginn war das Poten-
zial deutlich sichtbar, das sich dann mit 

jedem weiteren Spieltag 
bestätigte. Besonders hervorzuheben ist 
der letzte Spieltag am 13.04.25, an dem 
sich das Team mit starken 3.390 Holz und 
vollen 26 Punkten endgültig an der Spit-
ze festsetzte. Die konstant hohen Holz-
leistungen (immer über 3.190 Pins) und 

die beeindruckende Punkteausbeute an 
allen Spieltagen spiegeln den enormen 
Trainings�eiß und die mannschaftliche 
Geschlossenheit wider. Somit ist der Auf-
stieg in die Bezirksliga mehr als verdient!

Highlights der Saison:
• Bester Spieltag: Spieltag 6 mit 3.390 

Holz und 26 Punkten
• Konstanz pur: An keinem Spieltag 

unter 3.190 Pins
• Starke Teamleistung: Alle Spieler mit 

soliden Einzelergebnissen

Die DJK Rimpar 3 hat sich mit dieser 
Leistung nicht nur den Meistertitel ver-
dient, sondern auch ein Ausrufezeichen in 
der Liga gesetzt. Herzlichen Glückwunsch 
an das gesamte Team!

     

Text und Foto: Sebastian Boe

Sportfest der DJK/SV Gramschatz 2025

Vom 04.07. – 06.07.2025 �ndet auf 
dem Gramschatzer Sportgelände an der 
Retzstadter Straße das beliebte Sport-
fest der DJK/SV Gramschatz statt. 

Es startet am Freitag, um 18:00 Uhr 
mit einem Fußballspiel Gramschatz-VFR 
Bibergau. Um 20:00 Uhr spielt die Party-
band „Countdown“ ihre Livemusik „Hits-
Music-Night“. Der Eintritt ist frei. Am 
Samstag beginnen um 10:00 Uhr die 
Fußball-Jugendmannschaften mit ihren 
Turnieren. Ab 13:00 Uhr wird beim Frei-
zeit-Beachvolleyball-Turnier gebaggert 
und gepritscht.

Selbstverständlich ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Zur Belohnung darf im 

Anschluss an der Beach-
bar bei leckeren Cocktails 
gefeiert werden. 

Am Sonntag lädt die DJK zu einem 
feierlichen Gottesdienst um 10:00 Uhr 
auf dem Sportgelände ein. Anschlie-
ßend kann man sich ein leckeres Mittag-
essen schmecken lassen: Schnitzel mit 
Salatvariationen sowie Rind�eisch mit 
Meerrettich. Am Nachmittag stehen Fuß-
ballspiele auf dem Programm. Auch kom-
men an beiden Tagen Spiel und Spaß für 
die Kinder nicht zu kurz. Eine besondere 
Attraktion wird wieder die Hüpfburg sein.

Text: Gertraud Kuhn, Foto: Matthias Kistner

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr DJK Gramschatz – VFR Bibergau

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“
mit der Live-Party-Band „Countdown“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  
-12:15 Uhr

12:30 Uhr  
-15:30 Uhr

16:00 Uhr  
-19:30 Uhr  

ab 13:00 Uhr   
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   
ab 11:30 Uhr (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    
13:30 Uhr    

15:30 Uhr
17:30 Uhr

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  
-12:15 Uhr

12:30 Uhr  
-15:30 Uhr

16:00 Uhr  
-19:30 Uhr  

ab 13:00 Uhr   
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   Familien-Gottesdienst am Sportgelände
ab 11:30 Uhr Mittagessen (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    U6 SG Gramschatz – ASV Rimpar
13:30 Uhr    Sommerhausen/Winterhausen–

Waigolshausen/Theilheim/Hergolshausen
15:30 Uhr SG Eisenheim/Wipfeld – SV Kürnach II
17:30 Uhr DJK Gramschatz – Rossbr./Mädelh. II 

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  U7-Turnier um den                   -Cup
-12:15 Uhr mit 8 Teams

12:30 Uhr  U9-Turnier um den                   -Cup
-15:30 Uhr mit 10 Teams

16:00 Uhr  U11-Turnier um den                  -Cup
-19:30 Uhr  mit 12 Teams 

ab 13:00 Uhr   Freizeit-Beachvolleyballturnier
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   Familien-Gottesdienst am Sportgelände
ab 11:30 Uhr (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    
13:30 Uhr    

15:30 Uhr
17:30 Uhr

28.06. – 30.06.2024
Programm:
Freitag, 28.06.          18:15 Uhr DJK Gramschatz - Stetten/Binsf/Müdesh

ab 20:00 Uhr  LIVE-Musik-Night mit
„3 Voices and Guitars“

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ _________________________________________

Samstag, 29.06. 10:00 Uhr  U7-Turnier um den                   -Cup
-12:45 Uhr mit 10 Teams

13:15 Uhr  U9-Turnier um den                   -Cup
-16:00 Uhr mit 10 Teams

16:30 Uhr  U11-Turnier um den                  -Cup
-19:30 Uhr  mit 10 Teams 

ab 13:00 Uhr Freizeit-Beachvolleyballturnier
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 30.06. 10:00 Uhr    Gottesdienst am Sportgelände
ab 11:45 Uhr Mittagessen (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:45 Uhr    TSV Essleben 2 – FC Kirchheim
ab 14:00 Uhr „Beachvolleyball–Challenge“ –

Beachvolleyballwettbewerb für alle
14:45 Uhr    SV Maidbronn – FC Arnstein
17:00 Uhr Mühlhausen/Schraudenbach –

Oberpleichfeld/Dipbach/Prosselsheim

Am Sa und So reichhaltige Kaffeebar +              -Hüpfburg
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die DJK/SV GRAMSCHATZ

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  
-12:15 Uhr

12:30 Uhr  
-15:30 Uhr

16:00 Uhr  
-19:30 Uhr  

ab 13:00 Uhr   
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   
ab 11:30 Uhr (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    
13:30 Uhr    

15:30 Uhr
17:30 Uhr

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  
-12:15 Uhr

12:30 Uhr  
-15:30 Uhr

16:00 Uhr  
-19:30 Uhr  

ab 13:00 Uhr   
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   
ab 11:30 Uhr (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    
13:30 Uhr    

15:30 Uhr
17:30 Uhr

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  
-12:15 Uhr

12:30 Uhr  
-15:30 Uhr

16:00 Uhr  
-19:30 Uhr  

ab 13:00 Uhr   
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   
ab 11:30 Uhr (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    
13:30 Uhr    

15:30 Uhr
17:30 Uhr

04.07. – 06.07.2025
Programm:
Freitag, 04.07.          18:00 Uhr

ab 20:00 Uhr  „Hits-Music-Night“

ab 20:30 Uhr Barbetrieb
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Samstag, 05.07. 10:00 Uhr  
-12:15 Uhr

12:30 Uhr  
-15:30 Uhr

16:00 Uhr  
-19:30 Uhr  

ab 13:00 Uhr   
inkl. großer Beach-Bar 

__________________________________________________________________________________________________

Sonntag, 06.07. 10:00 Uhr   
ab 11:30 Uhr (Schnitzelvariationen,

Hochzeitsessen + v.w.m.)
12:00 Uhr    
13:30 Uhr    

15:30 Uhr
17:30 Uhr DJK Gramschatz – Rossbr./Mädelh. I

An beiden Tagen Kaffeebar &             -Hüpfburg !
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich die DJK/SV GRAMSCHATZ

KLEINANZEIGEN

Trockener Kellerlagerraum 12,5 m³, zum 01.07.2025 zu 

vermieten. Tel. 01608219307

Suche dringend 1 – 2 Kfz-Stellplätze,  
überdacht, Scheune od. Garage od. Tiefgarage  

in Rimpar, Maidbronn, Gramschatz, Hausen.

Kontaktaufnahme unter:  
winniebargardone@web.de oder 0151 16952067

Grundstück in Rimpar zu verkaufen!

Goerdelerstraße, 716 m2, Baugrund geeignet für 

Ein-, Mehrfamilien- oder Doppelhaus. Preis: VHB.

Bitte Mail an: bauplatzrimpar@gmx.de

 
Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  

Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 
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PHOTOVOLTAIK

KOMPLETTPAKET

17.999 € *

  
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €
Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen



WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Physio intakt

René Rohowsky

Kettelerstraße 5 – 11 
Technologiepark Rimpar
(Pavillon 9) • 97222 Rimpar 
Telefon: 09365 88 99 633

• Preis pro Kurs: 10 €  

• Preis 10er-Karte: 90 €

• Buchbar an unserer 

  Anmeldung oder 

  telefonisch

info@physiointakt-rohowsky.de
www.physiointakt-rohowsky.de

Kurse für mehr 

Wohlbefinden im Alltag

(klimatisierter Kursraum)NEU
bei uns

JETZT
anmelden!

Kursangebot Tag Uhrzeit Leitung

Zumba Dienstag 19:00 Uhr Conny

Fit im Alter Mittwoch 09:00 Uhr Pierre

Medizinische Rückenschule Mittwoch 10:00 Uhr Pierre

Faszien und Mobilitykurs Donnerstag 16:00 Uhr Pierre

Fit Parents Donnerstag 17:00 Uhr Pierre

Sonderangebot 

zum Start

10er-Karte 

für 70 €
nur bis 31.07.25


